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Liebe Mitorbeitor des Instituts für Züchtungsforschung 

Qu edl inbu ro 1 

t, eh r v er oh r t e G ö s t o 1 

Liebe Genossen und Freundel 

llnute,am 20. Juni 1CJ87, jährt sich zum 4o. Mal der Tog, nn 

eiern das Institut fOr Züchtungsforschung <1uedlinburq der 

Akademie der Landwirtschaftswiesenschi1ften der IJIJI? gegründet 

wurde. 

Im Namon der Oetri�bsparteiorganisation der sozialistischen 

Einheitspartei Deutschlands, der leitenden t-litarbo:i.ter und 

der Betriebs�owerkschaftsleitung des Instituts heil',e ich Sie 

zur Festveranstaltung anläßlich dieses JubiHiums herzlich 

willkommen. 

Mit §Dnz besonderer Freude begrüßen wir:

Prof. Dr. Dr. hc. Dieter SPAAR, 

Erster Vizepräsident der Akademie der Landwirt­

schaftswiAsenachaften der DDR 

Unsor herzlicher Gruß gilt den teilnehmenden Genosnen der 

Leitungen der Partei der Arbeiterklasse:

Hilmar MÜLLER, 

1. Uckrotär der Kreisleitung Quedlinburg der GEU

Dr. Walter APEL, 

Mitglied des Sekretariats der Kreisleitun� Queri­

linburo der Sl:O und Vorsitzender des l�ntr,s doA 

Kreises Quedlinburg 



Jürgen WANDELT' 

Sekretär für Landwirtschaft der Kreisleitung 

Quedlinburg der SED 

Dr. Christian HOPF, 

Politischer Mitarbeiter der (\bteilunn Lnnc!wi.rt-

ochaft im Zentralkomitee der SED 

Günter r;CHMIDT' 

Po 1 i t i scher Mit a r b ei t n r d er n o 7. :L r k ti l c it u n ! J \ : u LI o 

der SED 

Wir begrüßen die Vertreter des Staritsc1ppflrntos und der 

staatlichen Einrichtungen 

Dr. Hmrn WAGEMANN, 

/\bteilu11qsleiter im Ministerium für Lnnd-, For�,t-

und Nohrungsgüterwirtschflft der 111'11� 

Dr. SEIDcL, 

l\bteilungsleiter i.m Ministcriu111 fC1r W:isnennchnft 

und Technik 

l�üdiger HEIOECl<E, 

Leiter der AbteilLIMH Lnnd- und 1·=orntwi.1·1·schnft 

des Rat os des Bezirkes HnU n 

Fritz KAUFMANN, 

Stellvertreter des Vornitznnclon cloo IL1tcs clos 

Kreiseo Quedlinburo 
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Wir freuen uns, als unsere unmittelbr-iron i J "rtnnr im r�nh,non 

der Vertragsforschung zur heutigen Festvernnst:1ltllnq 

begrüßen zu können 

Peter NEISt:., 

Parteiorganisator des Zentralkornitom, dor ,;uJ 

in der VVB Saat- und Pflanzgut 

Dr. Joachim VECl<ENSTEOT, 

stellvertretender Genernldirektor der VVU 

Gnat- und Pflanzgut 

sowie die Vertreter der Zontrole der /\lrndornie 

der Landwirtschaftewissensch<1ften der Dun 

Dr. Manfred ZINECKER und 

Dr. Hannes ECl<ARDT 

Fußend auf einer langjährigen, erfolgreichem Zusommonorboit 

in der Forschun9 und Züchtung begrüßen v1ir nls l<ooperc1tions­

partner die Direktoren und Vertreter der Institute und 

Einrichtungen 

Prof. Dr. Dieter METTIN 

Prof. Dr. Georg VOGEL 

Pro'f. Dr. Georg l<RATZSCH 

Dr. Günter BAUCH

Prof. Dr. Helmut l<LEINHEMPEL 



5 

Prof. Dr. Hans RUSTC:L 

Dr, Hor�;t ZIMMEl�f,11\NN und 

Prof. Dr, Helmut SCHMALZ, 

Gonz herzlich möchte ich auch die Lfliter und Vertreter der 

mit uns ona zusammcmarbeitf:ndon Gennsf;enschnften, UCJtrinbe 

und Einrichtungen nus dem Torritortu111 zu unserer FnotvGr­

onstaltung begrüßen. Wir worten Ihr l:rschAinen uls eJ.ne 

Willensbekundung zur weiteren erfolqreiclion und qrnnett H1,1mcm 

Arbeit. 

Herzlich willkommen heißen wir Wissenscl1.-,ft'ler 

ElUS der 

der 

der 

der 

der 

der 

der 

Volksrepublik Oul g �rien, 

Ungarischen Volksrepu�lik, 

Republik l<uba, 

Volksrepublik Polen, 

sozialistischen Republik l�umtinio11, 

Sowjetunion und 

Tschechoslowakischen SoziHlistischen Republik, 

die an zwei wissenschaftlichen Symr,onie11 :i.m l�nh111en des IW\'J 

in unserem Institut aus Anlnß des tlo. ;:Jnhrnp,tnaos soinnr 

Gründung teilnehmen. 

C:in herzlicher Gruß und besonderer rJ,mk q'!.l.t c.leru :Jiroktor 

der Agraringenieurschule Quodlinbur!!, nr, l',ll1e1·t l<UNZC:,
als Hausherrn dieoor sehr nnsprochondon l,i„1l11n.liclil<oitcn, 
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Ein herzliches Willkommen zu unserer heutiAen Festvaran­

staltun9 gilt allen hier versammelten .Mitarbeitern und 

Veteranen des Institutes sowie c1llen GP:isten, die unnerer 

Einladung Folge leisteten. 
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liebe Mitarbeiter des Instituts für Züchtungsforschung 
Quedlinburg l 
Sehr verehrte Gästel 
Liebe Genossen und Freundel 

4o Jahre Institut für Züchtungsforschung Quedlinbura lio�en 
uns heute hier zusammenfinden, um ßilanz zu zi�hen über 
eine bereits vier Jahrzehnte währende erfolgreiche Täti�keit, 
die sich in ihrer praktischen Anwendung in einem für dto 
Existenz unserer 13evölkorung so wichtigen Volkswirtschnfts­
zweig, dar aozialietischen Landwirtschaft, niederschlHnt. 

Dnrin snhen und oehon wir unseren Beitrog zur Stärkunn rlor 
LeistunnGkraft unseres sozialistischen Vaterlandes, dor 
Deutschen Uemokrotischen Republik, zum Wohle unseres Volkes 
und zur Sicherung des Friedens. 

Gcstotten '.iio mir bitte, in meinen foloenclen Ausführunqen 
Dnnk zu nagen, ein Resümee übe�-die entwickiung des Instituta 
fCrr Züchtungsforschung und über wichtige,in vielen Jnhren 
angestrenqtor Arbeit erreichten Ergebnisse in Züchtunnefor­
nchung und Züchtung zu ziehen, aber auch Ihren Blick Auf 
die in 1\unwertung der neschlüsse des XI. Parteitages der 
SED, des XIII. Bauernkongresses der DDR und des langfristigen 
Proarc11n111cs der Forschuna und Entwicklung der Land-, Forot­
und NcihrunnsaüterwirtsclH1ft bts zum .Jnhre 2000 vor unn lie-
q n n d e 11 ''• u f q n b e n z u l e 11 k e n „ 

Vielen von Ihnen ist bekannt, daß unser heutines Inst:Ltut 
für Züchtunosforschung Quedlinburg EJUs dem "Institut fii,· 
prnktische 1„ flo�zenzüchtung" hervorgegangen iot, welcheß aur 
Erlaß des l't'tisidenten der Ueutschen Verwnltunq flir Lm,d- und 
Forstwil'tochaft in der domaliqen sow_jotischen FlesntzunnazonE-1 
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Deutschlands, Prof. Dr. E. HOERNLE, flm 20. G. 1947 ge­

gründet wurde. 

Es handelte sich um die Verwirklichung des Befehls zur 

"Wiederherstellung der Pflanzenzüchtung landwirtschaftlicher 

l<ulturen" des Obersten Chefs der so•vjetischon Militäradmi­

nistration in Deutschland, Marschall der Sowjetunion -

Georgij l<onstAntinowitsch SHUl<OVv', über die OqJAnisation und 

d�n Aufbau der Pflanzenzüchtung auf dom Gebiet des hnutigcn 

Territoriums der DDij. 

Zum Direktor des Instituts wurde I Jrofcsnor Dr. Gustnv DEL:l<Er·! 

berufen, der das Institut bis zum Johre 1969 leitete. 

Mit der Gründung des Ins,tituts war im ersten Strn=lt dHr Ar­

beiter und Bauern auf deutschem 8oden der Grundstein zur 

Bildung der ersten agrarwissenschnftlichen Forschungseinrich­

tung nach der Zerschlagung des Hitlerfnschismua durch die 

Rote Armee gele9t. 

In diesem Zusammenhang ist es mir heute ein Oedürfnis, dsr8n 
zu erinnern, daß vor siebzig Jahren mit dem Sien dar Großen 
sozialistischen Oktoberrevolution eino neue, glnnzvolle 
Etappe in der Geschichte der Menschheit, der /\ufuuu cler 
sozialistischen Gesellschaftsordnung, begann. 
Diese l'ioniertf.lt der sowjetischen Arboitorklnsne und :i.hrcr 
Verbündeten unter Führunn der l<PdSlJ und clor-; gror.)011 LUHN 
so w i e d i e t3 e f r e i u n g s t a t du r c h d i e r u h m r o ich e �i o w j cJ t c1 r m e c i rn 
J 8h re 1945 auf einem Teil Ueutschlunds eröffneten uns den 
Wog für ein Leben in Frieden und eine c,lückliche Zukunft. 

M i t H i l f o d er so w j et i s c h e n G e n o s o o n lrn n n n n ci 11 1 v i r , c I i o r= u l 1 ! r 11 

des l<riegcs zu beseitinen und einen ,,tnnt ou r dcut�1cho111 Uoclon 

riufzubi:luen, dessen l"'olitik durch die Vcrwirklichunr,, dor· 
Interessen der /\rbeiterklnooe i1,1 Dündrli.�1 111:Lt ,.ülon 'Vorkt:itiqcm 
bootimmt ist und heute seinen höchsten Ausdruck i.n dnr vurn 
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VIII. Parteitag der SED beschlossenen und den folgenden

Parteitagen erneut bestätigten Hauptaufgabe in ihrer Einheit

von Wirtschafts- und Sozialpolitik findet.

Oos nationale, sozialistische Aufbauwerk unter Füh run\J unser r11·

mnrxistisch-leninistischen Partei, der Soziolistiochen

Einheitspartei DeL1tschlands, wurde möglich durch ihren kon­

scquent en l<ornpf um die Erhaltung des Friedens und die llrn3ei­

t:Laung der Ausbeutung des Menschen durch clen f\lenschen.

Dnrnit wurde ollen sozialen Auswirkungen des l<t1pitalismuB

wie Arbeitslosigkeit, Armut und Verelendung ein Ende goantzt

und auch die Grundlogen für oine tiefgreifende,' revol11ti.or1l1rP

Urnoestaltung der Lanclwirtscl1c1ft geschaffen. Dribci wc1ron tlio

Hilfe Lind Unterstützung der sowjetischen Genosoen von obonsa

unschätzbnrern Wert wio die fruchtbnre Zusnmmein€lrbeit m:l.t clen

oowjetischen /\grnrwissensclir,ftlern, di.e L ina beim /\ufbrnr dnf:l

Instituts mit l·Jort und Tot zur �.,eite stnnden und heuto Lr11r.erc

l-lnuptpartner der Internntionolcn Wissonsch:iftskooperntion

oind.

Gestc1tten ao mir clesftnlh ,111 d:l.ooc:r t,telle, dom Gowjotvolk,

dur l<PdSll und <ior ruhmreiclion fjowjetnrrneo unseren tiofc:11npfun­

dur1en Dank .-Hrszus1,rochen fOr cli.e Schnf fung der Grundlr,oen der

Tt',tigkeit unooreo Inst:i.tuto und die viclfülti9en Aktivitiiten

rJL'l'teinom11on Zusr1m,11Eiriwirkent1 in clAn 4o Jahren sei.ncs Dont:rlten:1,

Dr.r Tag clor '10. W'i.ederkolir der Gründung unoeres Instit11tn 

f;il.lt in oi110 Zoir· besonderer nesellsclinftlic:her Höhepunl�te 

i11 unserem L,:nd. 

Der im Jnhr 1986 etf.1ttnefu11clono XI. l· 1 arteitnf1 der Sozin-

1:i.stischen EinlieitApc:irtoi noutschlands orientiert mit soi.nen 

Ocachlüsoen t1uf 01110 Politi.k dC':JS Frj.eclens, dos scJchlir.11011 

Di. n logn und dor l<onlition der Vernunft !JOWio nuf die woj Ulre 

Gestaltunn dnr ontvJickr.lten sozi,1listischon Gcsel.lsch,;/" 1 di(1 

durch Jen übcq1n11cJ zur· u111 fur,oonden Intonsivicruno nllnr i1n­

oollochoftliclien llnroiclln �Jckennzeichnet ist. 
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Auch der Landwirtscheft, welche die Vcrsoruung der Ucvölko1·un11 
mit Nahrungomitteln und der Industrie mit Rohstoffen abzu­
sichern hat, wurden ebenso wie der Agrarforschung höhere Auf­
gnben gestellt. 
Ihre Lösung ist unoer lleitrng zur Vorwirklicllunn der öko­
nomischen t,trategie der IJ artei bis zum Jnhr 2000, in deren 
Mittelpunkt steht, die Vorzüge des :Jozi(rl ismus noch wirl�sr1mor 
mit den E;rrungenschaften der wissenschuhlich-techninchon 
l�evolution zu verbinden, die selbst in eine nou0 l:t,:1ppe ein­
getreten ist, In der �llseitigen Erschließung dor ökonomischen 
und sozialen Potenzen der Schlüsocltochnologien für die 
Züchtungsforschunn und Pflanzenzüchtung schnffon unsere Mit­
arbeit er eine wichtige Grundlage für ei.n dync1misches 1/Jirt­
schaftswachstum in der DOR. Wir Wisnenschaftler, Inoenieure 
und Facharbeiter des Instituts richten dnlier untE>r Führung 
der Portoiorgonisation der SED unsere Initiativen und unsore 
Schöpf�rkraft �uf _d!e V�rwirklichung der im lnnAfristigem 
Programm der Forschung und E�iwickluno der Land-, Forst- und 
Nnhrungegüterwirtschaft bis zum Jahre 2000 enthnltenen on-
sp ruchsvoll eri Auf gab ens t ellung en für die f J f l .:inzenzüch tung und 
Züchtungsforschung bei Pfl�nzen. 

Die politische Bedeutung dieses Programmes besteht in der 
Fixierung eines Weges, auf dem in der Pflnnzenzüchtung die 
Spitzenleistung in Spitzenzeiten zum ßestimmenden wird. 

Seine naturwissenschaftliche Bedeutung liegt in der konse­
quenten Oeachtung modernster Forschungsrichtungen, der 
Nutzung und Entwicklung von Schlüsseltechnologien, insbeson­
dere der BiotechnoloQie, Mikroelektronik und InformEtik, 
der weiteren Hinwendung zum molekulnren Niveau und der För­
derung einer fluf hohe ökonomische i-�f'llevGnz oriontierten 
Grundlagenforschung. 
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In Auswertu11q dor l:lesch.l.üsse des XIII. Onuernkonnrense� 

dnr DDR unternehmen wir allo Anstrengungen, um diese Aufnnben 

auf hohem Niveau und mit grol�,em Teinpo zu orfOllen. Uonüt 

wollen wir unsf.iren ßeitt·:,10 zur f,to:igerunn der LoiGttinoskr. ,ft

der DDR und zur Sicherunn doa Friedens erhöhen, indem wir 

jeden Arbeitspl,,,tz im Institut zu einem l<;1mrfpl1;1tz fü,· clBn 

Frieden geotnlten • 

Zum 4o. Jnhrootnn dftS :C1rnti.1·11ts dflnke ich nn ornter ,ite:I In rlPr­

Sozlalistiochen Ei.nheitsf)ortoi Deutschlands f(ir die grol?i­

züaine Fünlorun�J der Agrnrwtnncnschnfton und dor. Institutn 

sowie der Arboitnrklnsso, welche difJ 111aterieJ l-technisclion 

Vorleistunnon und die finonz:Lollen Mittel für die Forschunns� 

n r b e i t e rw j_ r t s c h n f t et h n t • D :t e So z i n ll. s t i s c h e Ein h e i t s p n r t e i. 

Doutschlondo ormönlichto mit ihren Be1schl(isnon die Ent\'l:i.ckluno 

und den Wnndel des !nstituts nu� bescheiclrmen h11Hinncn zu 

o:i.ner leistungsfähigen Einz_iclitung der Agrnrforschuno. IJoson­

dors nach dem VIII. Parteitag der SED erfolgtA mit dem ar­

wnitorten /\ufbElu einet· gezfnlten Grundlc1rienfornchuna für clio 

Pflanzenzüchtunr1 eine bisher nicht gekannte Aufstockun�J 

personeller und m�tcrieller Kopozitöten. 

Unsondorer IJnnk qohülirt dobc:l dem Mitglied clrrn Polithi'11·(1n 

und �;ekretör des Zontralkomitees der fiED, Wernflr FEI..FI:, 

den Mitarboitorn clor Abteilung Landwirtnchnft des ZI, der Ull:l, 

dnn Genorrncn dor DozirksleitunrJ Holle und der l<reisleitu1q1 

Quodlinburo der SED, d:i.e uns nkti.v bei der Verwi.rklichl1111.1 clnr 

Uoschlüsse der rartei unterntützen. 
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Ich danke vor diesem Forum sehr herzlich auch rillen 13tSi1t­

lichen Organen, insbesondere dem Ministerium für Land-, Forst 

und Nahrungsgüterwirtschaft, den Röten der Bezirke HElle, 

Magdeburg, Roatocl< und Gora und der l<reioe (Juodlinburn, 

Naumburg, Wanzleben, Bad Ooberan und Jena sowie dem Rot der 

Stadt Quedlinburg für ihre vielfnchen,helfenden Aktivitäten. 

Die Akademie der Landwirtschaftswisr:;onschaften der Ulm hat 

unter Leitung ihres heutigen Ehrenpräsidenten Prof. Dr. ur. h 

Hans STUOOE, ihros Präsidenten, Prof. Dr. Dr. hc. Erich 

ROBENSAM, und ihres Ersten Vizepreisiclenten, J.J rof. Dr. ur, hc. 

Dieter SPAAR, dor Entwicklung dieses InstitL1ts große Auf­

merksamkeit gewidmet. Dafür d ,mke ich ebenso herzlich, wie 

auch all unseron KooperotionspArtnern. 

Der besondere Dank, den ich hier auch im Nnmon der Betriebs­

parteiorganisation der SED und der lletriebsgewerkschaftslei­

tung ousspreche, gilt 8ber heute Ihnen, liebe Mitarbeiter 

des Institute für Züchtungsforschung. Durch Ihre Einsntz-

. bereitschaft, Ihren Fleiß und gewachsenes Verantwortungsbe­

wußteein konnte sich unser Institut zu einer modernen, 

leistungsfähigen sozialistischen agrarwissensch�ftlichen Ein­

richtuno entwickeln. Wenn ich in diesem Vortrag von den mehr 

nls 900 MitArbeitern des Institutes nur einige Namen erw5hnen 

kann, dann seien diese stellvertretend für Sie alle gen�nnt, 

die Sie sich mit großem Engagement für die Lösung unserer 

Aufgoben eingesetzt haben. 

Wir ehren heute die Mitarbeiter, welche bereits vor der 

Gründung des Instituts hier tätig waren, wie 



Ottilio 0/\LL/\Y 

Anton Lll-\f JZAL. LA 

Hans O 1:WCl<NEI� 

l<c1 rl DI ETIUCH 

Ingeborg DITTRICH 

Hilclognrd GALOW 

Sie9friod GAl1(il'.'ICH 

G eo ro l<I rmAcH 

Dornhnrd l<Lt:OE 

H ons l<fWGU� 

Joachim l<Ul[}I/\NN 

l�icharcl NAGFL 

Ge rt ruu cJ O EI lt•IJ Cl Wt� 

Else nu111mr:c1< 

Prof. nr, 1,1rrecl UCl·INEIDL:r� 

l<u rt GCI-IWEl�l<U LT 

Ann ern o ri o STEitfüAGI 1 

Ernst THIEN 

Elli TIL;TZ 

Al fo n n V/OZN IAI< 

Ch1:1rlo t t· e ZE.Mls;.I: 

Vo11 diesen Go11onnto11 woll'on wir heute sieben VotcrEmen dor 

Arb e i t a u f G r u n d i h r e r g roß o n Lei s t u n r1 e 11 f ü r d r1 s I n s t i. t u t 

und die Gooellochnft nus:�oichnon, 

Wir gratulieren: 

11 o n s IHWCl<I\J U� 

fH t n ELZE 

Sie9fried GAN!,1/ICII 

II Dr1G 1<:�0GE:I� 

IUch<1rd NAGEL 

Crtltit TIIIUJ 

/\] f<111n \'·JO?.'.NI/,1, 
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Dank sagen möchte ich von dieser Stelle auch allen Leitern 

von l<ollektiven aus unserem Institut, clio schon viele Jfllire 

ihre verantwortuntisvolle TätirJkeit nusübcn, 

Zu diesem Kreis gehören u.a. Dr. Gottfried Hil�RIGH, dns Orclent 

liehe Mitglied der Akademie der Londwirtschaftswis�1enschnftcn 

der DDl�,Prof. Dr. Heinz Lt:Il<E, und Dr. lfoiner WEICl·IOLD, die 

mit mir gemeinsam fast zu gleicher Zeit nach r.1uodli11bur�1 k:1mon 

und in leitender Funktion sehr erfol�Jreich arbeiteten. Ihnen 

sei herzliche Dankbarkeit erwiesen, ebenso wie vielen anderen 

leitenden Mitarbeitern, die seit Jahren erfolgreich in unserer 

Mitte wirkten und zum Teil gegenwärtig AufgabeA doo Inntituts 

lösen, wie 

Dr, Karl-Heinz OECKER 

Dr. Stephan CLAUS 

Siegfried GANSWICH 

Dr• Fritz l<AM PE 

Herbert LANGE 

Hans LORENZ 

Dr. �ierner MATTIIIAn 

\\lern er MROSS 

Richard NAGEL 

l<a rl-H einz PUD ENZ 

Dr. Johanna SCHÄFER 

Ursulo SCHMERSCHNEIDER 

Prof• Dr. Alfred SCHNEIDER 

Dr. Kurt Sl<IEEJE 

Dr. Martin STEIN 

Prof, Dr. l<urt UNGEr� 



Auch allen ungenAnnten Mitr:irbeitern danke ich von dinuor 

Stelle aus. Sie haben auf der Grundlage der L,eochli'lo·:.o von 

Partei und r�egierung, oft unter Zurückstellunn pcrnön.U.cher 

Belange, und in dem Bestreben, einen hohen e:i.ocnen llni.t· 1·nu 

für die Entwicklung der Wissenschaft zu leisten, eins Institut 

für Züchtungs fo rschung Qu edlinb u ro als sozi nl ist :i. P. r.lin 

Forschungsstätte geprägt. 

Werte Anwesende! 

Entsprechend seiner derzeitigen AufgElbenc;tellunn vc:11·fi'rqt dun 

Institut über vier Forschungshereiche sow:i.o e'Lnon Dcr·nj f:h

Ökonomie und Planung. 

Die l<opazitäten für die Lösung wisaenschoftliclinr /\urwdJon 

konzentrieren sich auf die forschunoshercüclifl: 

- Gemüsezüchtung,

. .:· 'Genetik und ZüchtLlrlrJ,-- . 
- In-vitro-Technik,
- Bio p h y s i k u n d n i o c 11 em i e •

Die Arbeiten auf dem Geb:let der Gemüsezüchtu11n orfoJ.r1nt1 

unter Leitung von Dr, r�ainor WEICHOLD in clo111 qnnwrntrm r=or­

achungsbereich. Si.o hnsieren auf der r-ortführunq clcr tr:-idt­

tionellen Züchtung von Gomü:,e-, ;:1er·-, 1\rznoi- uncl (;n;_,i'11·?.-

p f 1 an z e n im Yu e d l in b u r g e r r� o um • V o r d em e r s t o 11 1,1 a l t k , , :L r.1 c 1

wurden eo. 2/3 des Gnatautes für clen nesrnnton Ulumnn:1nunu 

der Welt in llucdli.nburq orzeuot. Auch Gctro:Lcle und Zt1cknr­

rüben wurden hier qezüchtot. Entsprechend riN1 c1Cmsti\1rn1 

klimatischen Ueclinqunocn, die das Qundlinbt1rqL'J" Ton·i.tnr:i.l1111 

bietet, standen auch nnch 1,rioqoendo nlu UIJ:jnktn rl0r ::.:c1chtt 111ri 

Gemüse, Zier-, /1f·7.tiei- und Gowürzpflnnz.on ·i,11 f·l'ittc}lpunkt rinn 
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Interesses. In den 7oer Jahren wurde eine Verstärkung der 
Grundlagenforschung in Zusammenhang mit dem hohen �tellenwert 
der Getreideproduktion in der DDR erforderlich. Daraus ergab 
sich die Notwendinkeit zur Spezialisierung und Konzentration 
der Forschungsaufgaben im Institut. 

Bei gleichzeitiger Verlagerung der Neuzüchtung von Zier-, 
Arznei- uncJ Gewürzpflanzen in leistungsfähige Zuchteinrich­
tungen der VVB Snnt- und Pflanzgut im Raum Erfurt wurden die 
Aufgoben der Gemüsezüchtu119 bedeutend erweitert. 

In den 4o Jahren des Bestehens des Instituts für Züchtungs­
fnrschung kann auf eine gute Bilanz sn Ergebnissen auf dem 
Gebiote der Gemüsezüchtung zurückgeblickt werden. 
Einige davon möchte ich nennen: 
Es wurden insgesamt 102 Gemüsesorten gezüchtet, von denen 99 
im gegenwärtig zugelassenen $ortiment zu finden sind (s.TE-
b el�_e . .ll�. .... ..,, .... .,..,.,.,.. .......,...�.,,. 
Die verstärkte Zulassung von Heterosissorten im let:.:ten Johr-
zehnt führte zu einer Veränderung in der -3ortimentsstruktur. 
Dabei denke ich an solche Sorten wie 

"Lena F1", "l�ike F1
11

, 1
1 Br:1lticol F1

11 bei \Veir,kohl, "l<nrnt F1
11

bei l�oeenkohl und '_'l<ardul:1 F1" bei Wirsin9kol1l, "l<cirnnvit F1"
bei Speisemöhre, "Zerti F1" bei Speisezwiebel sowie "Joker F1

11 

und"ßoderot F1
11 bei der Gewächshaustomate.

Bis auf zwei Ausnahmen ( "Eva" und "Qualitas") wurde das ge­
samte Sortiment be{ Gurken auf Heterosissorton umgestellt. 
Bei Gemüeebohne konnte mit den Sorten "Valja" und "Dowina" 
sowie "Jutto" das interncitionale Spitzenniveau erreicht und 
bestimmt wercl en. O ei Gemüseerbse wurde mit cl er Sorte "Al din t1"

'· 

der Anschluß on cJ.;1s SpitzenniveEiu bei frühen Mnrkerbsen 
erreicht. 
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Besonders s tolz sind wir auf Ergebnisse der intern8tion8len 

Zusammenarbeit. Enge KooperAtionsbeziehungen bestehen zu den 

Instituten Mytischi, Odinzovo und Tiraspol in dor UdSSR; 

Olomouc und E:nderen Zuchtstationen in der cssr�. l<eczkomet in 

der UVR und Skierniewice in der VRP. 

ßisher konnten acht Gemeinschoftssorten gezüchtet werden. 

er1runter befinden sich die Gewächshausourkensorte "ßtella" 

und die Möhrensorte "l<arnavit". Deicle Sorten sind dc:is Reoultnt 

e:f.ner zweiseitigen ZusammenHrbeit mit der UdS'.iR. Aber ouch 

mit anderen Löndern des RGW können wir HUf Zuchterfolge ver­

weisen. Mit der csim gel;:1ng uns die Züchtun0 der Weir>kohl­

sorte "Lena", mit der UVI� die Züchtung der Sorte "Dukara" 

bei Freilnndgurke.(s. Tabelle 2). 

Ein weiterer Schwerpunkt auf dem Gebiet der Gemüsezüchtung 

ist die Durchsetzung des Resistenzzuchtprogrommes. So ver­

fügen gegenwärtig 

- 37 Sorten über eine Einfach- und

- 17Sorten über eine Mehrf8chresistonz (s.Tobelle 3).

Besondere Fortschritte ww:..._den bei der ·oekt=impfung solcher 

l<rankheiten wie z.B. 

Falscher Mehltau bei l<ohlgemüse und l<opfsnlc=it, 

Echter Mehltau bei Freiland- und Gewi:icltsl,au1:19urke, 

- Virusresistenz bei der Gemüseerbse, Gemüse-Bohne,

Gurke und Tomate

erreicht. 

Weiterhin ist es gelungen, Resistenz gegen die Samtflecken­

krenkheit der Tomate und die Fettfleckenkrankheit bei ßuach-

·bohne zu schaffen.

-----. ·-----
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Tab1 2: Gemüsesorten aus internationaler Zusammenarbeit 

Zulassung in 

Ländern 
beiden Zul os <iuno tn n:i.11 nm 

Lonc.l 

--------------------------------------------------------���-� 

CSGR 

UdSSR 

UVR 

Weißkohl "Len a 

Weißkohl "Luna 

Gurke "Stelle" 

Fl 
.. 

F II 

1 

Zwiebel "r:o rt n F1"
( cr-,nr�) 

Möhre ffl(nrnrivi.t F1 "
( DDf�) 
Möhre "l<alistr.1 F

1 
ff 

( UdSSR) 
'".:11·:r:,-·,'.·.�;i-G@wä c hs hmis t ori1 n t: e 

"Soln)ltBchko" (lld",f:l'n 

Gurke "Inter" (UVR) 
Gurke "l3utntot"cny 

nov]. rur.1u ff ( uvin

Gurk e "Du Im r n " ( D1) 1�) 



Tc:0. 

r�ohlger0.:J.se 

Zwiebelgemilse 

�ö.i.re 

Sellerie 

S�lct 

Spinat 

G-:.rrke r,·-;.-; 

\; ·,;r: 

Gurke J?.r e i l an. d 

i' orrzte 
,..... ·--r-

·..:: :i.!."2 

Tor:.re.te �?reiland 

3usch·::;c!'.:.::.E 

�rbSe 

Virus 
32.kte�iun 

:kE i!!E E.iDfE.C� 

alle 

alle 

alle 

1 '2 -

1 13 -::,

-: V1 

1 
_, -;:, 
1 

0 2 µ 
-'-

1 9 
-::> 

2 2 V 

alle 

0 2 � 

1 �.: 

4 2 7 

1 

?ilz 
- Gevrächsb.aus

f ... nzahl QE:r Sorten mit 0 
• .J.. 

ü€Sl8v€l1Z 

1 

2 

2 

1 

1 

10 

"7J-.: 

v-P 

PP 

7? 

---'\ 

.j.J:: 1 PPV 

1 VIP 

1 ·r3p 

·? 
J 

2 vT'lP-

1 "'i'JLP 

3 

1 VY'T3P 

1 
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l"lit der Züchtun�J von Heterosissorten wurden oloicllz.c:i.t:tn d:ln 
notwendigen Grundlagen der ErholtungszüchtLJng und dnr :,nnt­
riuterzeugungstechnologie ernrboitet und ein!Jeflihrt. 

Alle genannten Leistunoon le!len Zeugnis c1b vom nchörfnr·i.:;clrnn 
und engagierten \V1.rken vieler Mitarbeiter um nr�or:.o Zuc:1,t„ 
erfolge. Es bildete sich ei.ne neue Gent1rc1tion von ZOcl1! (11T 1  
heraus. Die Regierung der mm ehrte 18 Mitorbtedtnr dm, lt1!,t:l­
tutes mit dem Strwtstitel "Verdient er Züchter cler UIJI�", 

Der l<ohlgomüsozüc:htung wurclon ontscheidencle I111pult,o dlln:11 
die Tätigkeit von Dr. sc. Wolfgr.ing El/\UCH, Ur. 1:rJ.oclr'i.1:!1 1:1\l)l(: r

Dr. Hans-:Joochim GIESSMANN, Dr. sc. Wolfg,ing JAIIR, Dr. 1:r,'Lod„ 
rich l<AMPE, !Jr, Rolf NEUBERT und Max GCHl'-HDT vorlinlini1, 

D·ie Wurzelaomüneziichtunn wurclo mit !Jopri:iut dur·cli llnl111l1i ,1!lt\ri, 
Dr. f\J:mgiiese DAME, Dr. sc, Ma,rtin STEIN und Ur, Vbe1�11:1nl 
Wt:IT • 

D od eu t ond en Ant ei J. an ci er Zücht Lmg des Zw1. oh ol urn11 ih:i t.1t1 I H11· 1· nn 
nr. Friedrich FABIG, Or, Fr:LAdrich l<AMPE und Ur, l!orc;t \'ill FIV°'l·i. 

/\uf dem Gebiot der Fruchtgemüse- und Le9uminoncnzi'lcht1. 1 1111 n:i.nd 
OS Dr. Friedrich !<AMPE, l�elmut l<ERGTEN, Ur, Wnltor Plil�!!, 
Dr. Eberhard HENNIG, Dr. Dietrich l<IEsi:iLING, Ur, GitH1.L, 
MILDENBERGER und Dr. Erhnrd PRES�iEI� rirbeiteten cfffoJ.orn.i.1.:!1 
zu den Fragen der Resistenz. 

Im l�ahmen der Züchtergomeinechoft "Gemüse" wunlC1 e:l.n8 uHnk­
tive Gemeinschaftsarbeit mit den Einrichtunq1rn der VVl"·l r1nut-
und Pflanzgut Quedlinbur\1 orgnnioiert, insbosondorn durcl1 11:i.n 
1\ktivitöten von Herbert LANGE und Ur. l�airHH' \/ 1 1:IGIIULD, cl1•1·

heute diese Zücht ergemeinschr1ft leit fit. 
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Bewührt hnben sich auf dem GebiC'lte der Ge111üsezlichtLmq enge 

l<ooperationsbeziehungen mit Foracliun�Jstdnrichtungen dor 

Akademie der Landwirtechaftawisaenschaften der DUR, z.B. dem 

Institut für Gemüseproduktion Großbeeren, dem Institut für 

Phytopathologie l\schorolC'ben, clo111 Inot:Ltut fi',r l'flr:inzonschlltz„ 

forachung l<leinmachnow uncl mit IJildunose:i.nri�htun90n dos 

Ministeriu·ms für Hoch- und fE1cl1scllulweser1 der DDR, insbeson­

dere den Sektionen Gflrtcn.llAu uncl lJiolori:to der Humbolclt-Unl­

versität Derlin und den �ioktio11r.11 Pflnn7.onproduktion und 

Biowissenschc:ift en der �IBrtin-Luther-Universj.töt Halle-Witten­

berg. Auch eins Forschungsinstitut für Obst- und Gemüsever­

orbeitun�J Mogdeburo ist in diesom Zuo:in1111011l1nnn zu nennen, 

Die Zusammenarbeit mit Betrieben 1.m l<ahmen der produktspezi­

fiechen "SAG" der Forschunnskoopcrationsncmetn�chE'ft "Gemüse" 

�urde intensiviert. l·leuto 7.lihle.n 7o Dutri.<'br> dnzu. l:ine nauo 

Stufe der Oberleitung nouer Er!�onntnionc tn die Pro:ds in 

Form einos Leistungsvertrages wird mit dem V[Ll Gewächshaus­

anlagen Vockorode wirksam und bcwiihrt s:Lcll. 

Felgende ausoewählte Ergebnisoe cior onocvrnndtcn Züchtunns­

forachung boi Gemüse wurden in den vernnngenen Juhren er­

arbeitet und in den Zuchtprozeß überführt: 

- Grundlsgen der lloterosiszücl1tung bei l<olilarten, Zwiebel,

Möhre, Gurke und Tomate;

� Methoden Jer Linienentwicklung und Lintenerhaltung; 

Methoden der 13lühsynchronisntion; 

Bcoti111111ung der ollgemeinon und speziellen l''ombinfltions­

eignung und 

Frühbeo t i111111ung sm ot ho d on, 



zusammenfassend kann eingeschätzt werden, dni!, mit dnn /.i'ich-· 
tungsarbeiten bei Gemüse, die ein Sortenspektrum von 1n1dll'

c.1ls 3o Gemüsearten umfassen, ein wesentlicher ßo:i.trrc1 ;··111·

Vorsorgung der Bev&lkerung mit Gemüse geleistet wurde, 
Gei diesen i\rbeiten können wir una ouf o:Lnen bnwf'il1rtn11 :;r 1111 1 11

hochqualifizierter Facharbeiter, Meister unrl Innnni.1 1 111·0 
ntützen. 

nosonders zu würdigen sind: 
llnnnelore,ßfUNl<MANN, In9eborq DITTRICH, Gcnln l'TTNl.;.l� r 

lleinz FELLEl<E, l<arl FRANl<E, Walter GiXfffNI.:��, Gcrdn GU,!,,f",-,llf', 
lleidrun GLEISBE�W, Else HEßECl<EI�, l�enate IIEDI\, r·lurqnrrit,1 
IIEYDER, Hubert HOONER, Herta l<ALLUS, Gerlinde l<NIPt:, ;J,,.·c:'1:i.
l<ULEMANN, ßGrbaro l<:r�AUSE, Heinz l<UNERT, r�urlol f L/\NCii IUIT ! 

Uigrid LA�150WS1<I, Georg LINDENOt.:IN, '. 1iit1ncln LINDl::l'-1/\Nf,J, u·1n1·r 
11EISSNER, ßF.trbara MENDEL, Dieter MCJLLEI�, DorothOD 1·'/\WJl:1·, 
l<a rl-H ei nz j'.l lJDENZ, Eva-Mn ri FI SCI IAPEr�, \Ve rn Cr SC:111.i\G, 111 q·:i t 
t:CHÜLZE, Diethelm STEFFENS, l�argrirate TAHr,1, Inqr:lcl \'/JI.:'!, 
Karin WINTER, Girlinde WOLTER, Kurt ZIELINSKI. 

Dei der Oowöltinung der zukünftinen AufrF !ben erltupru1.li1111d drnn 
Programm der Pflanzenzüchtung bis 1995 stnllen für dto U,,111iinn"· 
züchtung, ausgehend von den Hnupttendenzen der GcmC!nnpro·u 
duktion und dem internntiorrnlen ,tnnd der·Gerni'lnEJzlicl11'1111,1, 
folgende "riterien bcj, der Züchtunn vnn Gor-ton ' lo1 ll:it·i·1•lp1111l,1 

weiterr ?  Erhöhunn des in der Produktio11 reol:Ls:tc1·b,,i-c11 
Ertrnqspotentials, cfor qu,üität und clc:ir E:rtrPqsst::l1il.it:"it, 

VerbOGSOt'te f�esistenz �JBfj6nÜber IJiotioCllClll Ll1:J1.1df; 1'11 1 1·011

unter Deachtung einen zunehmend höheren Gi-,,dnn ;111 il11lirf,H:i1� 
bzw. komplexer l�osistonz, 
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verbesserte l<esistenz gegenüber 0biot:Lschen Schndfrktoren 
wie z.B. hohe Fronthtlrte bzw. V/int0rfestiak0it zur Ver­
besserun� der Versorgunri der Unvölkorunn im orsten HnJ.b-
j ah r, 

�Jeringere Ansprüche on den En�rnieberL1r-f im Gcmür,cbnu unter 
Glas und r-1 L..1s t on, 

verbesserte unrotncl1nische �;ow:Lo n1>cz:i.f:i.sci10 Go!ffnuchs­
werteigenschaften für den Friscl111 1E1rkt und bei l::Lnsntz in 
der Verarbeitunosinciustrie, 

Eignung für den Außenmnrkt bei nLu,qowi'1hlton /\rten, 

- Sicherung einer hohen Saat�1utpr�odukt :Lon untor don nntür­
lichen und ökonomischen l''rodukt:Lonsboclinounqcn d(ff DUf?.

Für die schnelle und umfassende Renlisierunq dor im 13oschluß 
den Politbüros des ZK der SED und doe Ministerrates der UOR 

. \ 
. . 

zum "P_re> graf!ln:i der ·Entwicklung der Vorsorgungsstruktur hfli 
Gemüse sowie der dazu erforderlichen M::i!!inDhmen zur l=ntwicklung 
der Gemüseproduktion, der Gemüsclriricn1nc1, doB licmCrt=:ohDwlnls 
und der Verarbeitung für den Zeitraum bis 1990 und im er­
w�hnten langfristi9en l"l rogrnmm dar Forschung und Entwic!duno 
der Land-, Forst- und N,1hrungsnCrterwi.rtccli;,ft bis zum Jnl11· 
2000 werden auch künftio hohe /\nforderunne:ni nn clie G0müirn­
züchtung gestellt, die wi� als Mindcrntzj_ele hP,trnchten.
Dnbei handelt es sich bei den vcrsorgunuswirkBrnnstcm Gom(is0-
arten um die Züchtung von solchen Gortcn, die clc111 tntnr„ 
nationalen Spitzenniveau entsprechen und eine stabile und 
kontinuierliche Dereitstellung von Gemüse für die 0oaunrlo 
Ernährung der Bevölkerunn newblhrlrd.11ten und um solcho, d:Lc 
eine wc'lchsende ßfJdoutun�J für die L:r·1·JCüton111u ein,- , 1)i't:Lm1�11i:s­
breite erlan!'.]en und damit den Sortenumfrm�1 erh,1hen. 

"' .
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Dabei wird attindig überprüft, bei welchen liomOscH1rtnn si.(:11 

eine Einordnung von Neuzüchtunqen in dno f,ortj,ment notwrn1,liq 

macht. 

Au c ll d i e An f o r d er u n g e n ci (}8 I< l e i 11- u 11 d Torr i t o „ i., il , rn h n LI u . 11 1 

die Gemüsezüchtung werden in vollem Urnfm1n bori'rckn:1.clit:Lql. 

Dio Schwerpunkte der ZOclitu11qnnrbd.ten rlor nricl1st1111 :-J;1l1r1' 

konzr,mtrieren sich ontoprecllenrl den neochlüsuon den >'IU. 

B o u o r n k o n �l r es : , es d e r fJrl 1� n e b e n d o r E r h ö h u n !1 d As i n d o r 1 1 ·, 1 „ 

duktton nutzbnren ErtrnnopotentioJ.n vor nllern nuf tli.fl \fpr· ..

besqorung der Quc1lit:'Hs- unrl l<onintenzn·i(Jonochnfton 11nrl .J;11 

Stc:i.qorung dor GemOsevcrsorqunn i.rn 1. l·lnlb_inllr. 

ßei don zu bearbeitenden Neuziiclltungen slnd 211 11or11rnn: 

l<opfkohl ( Rot- und Weißkohl}, t,poioemöl,ro, li1'rd.0021TL<ilrnl, 

Ouochbohne, GrnnOseorbse, 1= rcülnndaurkn, Gmviicl1ril111tn,t:1.11i1 ·,t r,,

f�osc11kohl, Blumenkohl, Chicoree, Llewi:ichsheusnu,�kr., l�ncii.ou, 

Porroc, Spargel, l<opfsnlot ( Freilnnd unci unt or ti] no), t111·i.11 '.f', 

Duschtomate, ChinasE'llnt, l�ctt:Lch (Jt1prini.sclwr 1·yp) .,

S0rrt111entsentwicklunqe11 erfol�Jon IJoi Dt·okkol'L , ?.ucci1.i.11'i. 1 

l<ohlrnbi, Sellerie, Wirsinokohl, lirünkolll, r� to l�i'i!Je, l�nl'I i ,:11 

für Früh- und Gorn111ernnbnu, l<nolJluuch, Gchw·1rzwtwzcd ., F'np1·i.1:;1 

uncl ·-::uckermn:Lo. 

Die '.3orten bei '.ieißkohl, Gpe:i.r,emiH1ro, :.i1„oinnzwi1d'I!;!., 1l11r:c;1„ 

bohne, Gemüseerbse, Gewächohm1sriurke, l;inle,!nqurkn, llt1n(:l1·· 

tomnto, Porroo, Spinnt, Upn'rqcl, Und:LPs unu l<t,11fn,il.nt 1111·1,: \(;11

den ' 1 cltstr-1nci bestim111en. 

Nobon der l<ornbinntionszüclitunn erlnnqt dio II ,1hr:Ld;�ii,:l1tu11tJ 

bei weiteren Gcrnünew rton ei110 qrö:\oro llncloutU11!.1, 

Der Forderunn, im Loitrnurn hi.1 .l 1Y1�· n!i 11ou1J r;c 0 1111·1:;r'fHll'l 1ii1 t1 

ontwi.ckeln, stellen wir uns. 



\!orto 1\nwc,,endol 

Id1 h;ibo licreits dnrrn,r h:i.nqc-wviu:,on, drJ; rdch :Lm Inf,titut 

fC1r ZüchtunrJsforscllun�J d reillo,�eicl1c rnit dor Grundl,1�1en­

forschung befaenen. 

·1\uonohend von l:::rkonntniscon V/-.VILOVs, D.',lH�o, f1TLJl"lUC:n, tH:Cl<t;ns

u.u. wurde mit der Gründung dns Instituts konsequent die

Zielstellung verfolgt, Züchtungsforschung und pruktische

Pflanzenzüchtung in oin�r Einrichttinn zu voroin:i.(1en, um

G r u n d l a g en e r k e n 11 t n i s n o d e r G o n o t i k , Z Li c h t u n n s nH:· t 1 , o cJ i k ,

PhyDiologie, Diophysik, IJ:Loclierniu, r'hytopritholo�J:Lo u,n, im

l<o111plex schneller und in dor 5ort onzücl1tLH1t; wirkr:;Pimor zu

r11t:clien uncJ in dor luhr.'wj.rtschriftlic:hon Produktion übpr die

speziellen Gortoneiuonschr.ftcm zu nutzen,

D0sl1nlb bestnn·d oino wic;l1l"t(Jc· Z1LJ.nt�ülu119 mcllr()r i<olloktiv8 

dem Instituts in dem lot2tnn J11iJ1·on in dor 1-lorGtollung von 

Art- und Gattun�1obnotnr,dun IJo:I. Futturpflnnzen u 11J Gotn1tc.lr.,

bei letztur€:m· u1,tt1r vorrnng:i.oor Vorwenduni, clor l;onoml':1 von 

\'Jotzen, Gerste und l�orn1on, We:Ltt!rld.n w1lt cm, d:Lo \'iirkunt1s­

weise und Inten:ktion der qc�nutiucl,on Inforri1,:tion bei i.Jerück­

o i c l I t i �J Lm g cl c r r; o x u cll i t ö t , r- o 1 · t i Li t .'. it u n d z v t o g o n o t i s c h o n 

Gtnbilitöt zu rin:;lyoioren und Methodcm zur l·IE1rotollunn von 

nllopolvploiden Getreideformen zu 0rnrboiton. 

Uie Harotellunu, t.;1tr.1r,1ktur-ioiorunn und Nut?:unq ,"illopolvploiclor 

Cutrcidesippen crfol rJ t vor f:ll1orn im llor<Jich Genetik und 

Züchtung, der jetzt untor Leitunu von Pror, IJr. l·l,,�1cm 1·11.:ffü/\H 

steht, Der Dereich entwicl�clte sich ,:;us der chcrn,:lj.ncm /,bte:L­

lung Züchtungsbiologie. Sein Profil wurde wosantlich durch 

die /,rbeiten von ür. l<urt Eil<HiL1l:: zu Gnrncllc,onn d8r [r·r':OL1<jU1111 

u11d züchterischen Verwert.u.nq von i'.l.l0polvploidon (.]üpr·:.i\Jt. 



Die Ergebnisse zur Polyploidieforachuno zeigten, dor?, diu 

Durchführung von Art- und Grittungskreuzungen eine wirksi'111n 

Möglichkeit darstellt, die mutotiven und rekombinl:-ittvcm 

Potenzen im genetischen Mclteri1.1l der l<ultt1rpfl,1nzon flll!�,'ll·· 

weiten und züchterisch nutzbr-,r zu machen. Ueshnlb hnllC'!n Lli.!:!;f:l 

Forachungserge.bnisse in der Züchtuno zahlreiclior l<ultu,·­

pflanzen breite Anwendung gefunden. 

F ü r d i e p r a k t i s c h e Z ü c h t u n fl rn.is z b o r h D t s i c h d n h e :i. rn, cl 1 , 1 ; ! n 

allopolyploide Getreide Triticnle erwifü,en, m1-f vrnlclH0 n d:Ln 

Ans t renguna en in Züchtung r, fo rschung und Zü cht unri konz en tri. P ,. l: 

werden 11 

Das gegenwärtig im Institut vorhandene Zuchtrn,1ter:Lnl wo:ii:l' 

einige Stämme auf, die im l<ornertrag an die polniscllrm 

Spitzensorten heronreichen, jedoch h:1.nAichtlich ani:lcrnr 

Merkmale wie Winter- und Auswuchefosti�Jkeit noch nicht ,l·tc· 

Anforderungen an eine Sorte erfülllm. 

Die in dar Triticalezüchtung flrbeitendcn l<ollf�kt:Lve :i.11 lion1,., 

burg und Quedlinburg haben dio ��fgnbe, b:Ls 19�12/9"i o:i.n(i

Triticale·sorte zur ZulAssu.ng zu .brinnen. 

An den Forschungsarbeiten zur Triticnlozüclltu11n �'l.11d 

Dr. Darbaro ALBRECHT, Dr. Mflnfred l<Ut•IMElx, Dr. llol.li1 Ll.1111·, 

Dr. Winfried LOHE und Dr. Hnrtmut SCHl�EIOER loitrrnd bctoi 

ligt. WesE>ntlichen Anteil r:n, dieser Arlrnit l1<1bcn nueh hl i 111 

Cli\UDITZ, Ursulo HÖFLING und Edeltrnud l'i/,Nl<A. 

Aus der Vielzahl der Arbe:l.ten zur Einlc1nen.111n 11ouu11 tJl'lt(! .. 

tischen Materials in Triticnle sind vor allem din ,r\r!Jot1 ·1111 

zur l<reuzung mit 2x- und 4x-Ro99en sowio zur Intro;1rnFJ1; il111 

von Material nua Triticum rnonococcum und uuo Gcrnte l1<nv1,r,·11-

heben. So gelAng es z.B. erstmnlig in der Wnlt, ro,�t:i.lc N,,l'li·· 

kommen aus der Dreigottungskreuzun{J Tr:Ll:i (:nlu }� llonlnu111 1:l1i ln11,11' 
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zu erholten. An don long,jCil1r:Loen Introqresr:d.ons::ir\n?.i.ton 
hoben ur. Mnnfrod Nt:LJ!,li\!Jr\l, ür. lltto :·5c11R,\lJl:f� sowio 1\rrno1:i.n c:o 

""'-.. 

l<IlxMANN, Ilona l(IS0f\J, Brunhilde Hül.L(:R und christn ßCl-liV\U[:I� 

einen besonderen Anteil. 

_Um die nenetisch� Inforrn,,tion der /\ucnnnqsoltnn1 (lui� Tri.t'i.� 

cale gezielter nls bishor zu nutzen, wj.rcJ r:n Lien 111uthoclischo11 

Grundlaoen für die t::rfassun�, dos i�ombinationcwertco r>riini�rer 

6x- und 8x-Triticnle unter besonderer :JorC1ckGic.:ltt:Lr1uno von 

V8lenzkreuzungen ae�rbeitet. 

Di'lbei geht es vor allem um die Nutzbnrmachunq von i�ekombi­

nntionsvorgtingen zwischen den verschieclencn Ccnornon. In umfnn� 

reichen Selektionsversuchen wurde festgestellt, d<"1�.'1 c:Lne ,�8µ1·0 

duzierbere Oewertung des züchterischen LeistunuonivG8Ua von 

Valenzkreuzungsnnchkommenechnftcn bei TriticaJc möglich ist. 

Im Ergebnis weiterer Versuche konnten /\ussr:,gen zum fri.ihcst­

möulichen Zeitpunkt einer effizienten Golckti.011 ,.ll.lf Ertrnns­
morkmale gemöcht werden. 

Der fl.nteil von Dr. l:,erner WANDELT, Gudrun OS\'-/J\Lü und �1uso1111e 

V/ASNl::R an diesen Arbeiten ist besonders hervorzuheben. 

Auf dem �ebiet dor Züchtung und Züchtungnforschunu bei Triti­

cale besteht eine ongo l<ooperfltion mit den Forschunot=iein­

richtungen in der Vf-x Polen in Laski, Chorvn, M,üyszvn sowie 
mit Institionen der Züchtun�1oforscln1nn in verschiedenen Länclorn 

wobei das Ukroinische Institut für Züchtung und Genetik in 

Chnrkow und das Institut für Pfl,�nzenoenetik in Pozn.:,n bisher 

die wichtigsten Partner wnren. 
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D�.e langjährigen Bemühungen zum Einsatz der rechner�uestützton 
. Oildverarbeitung in der Zytogenetik bei Pflnnzen h,,ben zur� 
Aufstellung von Geräteeyetanen und Entwicklung von F>o ftwn1·0

zur Chromosomenanalyse gef,ührt, ein Ergebnis, welches vor 
allem durch die Bemühungen von Dr. Richnrd AHNI:: und Petor lllJl!i'I 
als ein O�D-Arbeitsplatz realisiert wurde. 
Die derzeit vorhandenen Progromma �ostotten d:i.c rnr,nch:i.noLI 11 

Auswertung homogen gefärbter Ghromosomen bis hin 7.Ur nutn"" 
mntischen Streckung, Profilannlyse, statlstinchen !10:icl1rr dl11111q 1

Reihung und bildlichen Ausgobe der Daten. 

An der monchinellen Analyse gebänderter Chromono,ncn i;;ovrLn tl1·1· 
exakten paarweisen Zuordnung homologer Ghre>1nosomen wj_r-cl qn1p111· ... 
wärtig georbeitet. l<ünftig soll die maschinelle D:Ll<ivornr·�· 
beitung ouch verstärkt für Problemstellunnen wio :z,13. cl:Lo 
Befnllsbeurteilung oder Bestnndesdichtenermittlunu e:i.nnostH?�t 
werden. 

Oie seinerzeit durch Prof. Dr. Hans-Joochtm MULL.EI' 1111t.l l'1·u r,

Dr. Georn SÖRGl:L am Institut benonnenen resistenzpl1vutolo­
gischen 1\rbeiten wurden fortgesetzt und profiliert. llorvor.1.tt·· 
hoben sind vor allem die Eq1ebnisoe auf dem Gcb:1.ot der 
Hiernrchien von ErregerrAssen sowie der Methodik zur· 1 -rnd.1· t·· 
lung horizontaler Resistenz bei Getreide. Theoretü,ch und 
prElktisch von besonderem Interesse sind ciio derzBi.t lnufrn1drm 
fitudien zur Simulation der Roseienentwicklunq rn1 r 1 1 ·i rtsmtn,:111111„ 
gon mit unterschiedlicher ��esistenzgrundlnt1e 1111 l:h::i.spicl 
Sommergerste/Mehltau. In den letzten Jahren orf'ol{·tn e:i.nc? 1:011.,

zentration �uf Blattkrankheiten bei Triticnle. Die [rne�ninno 
dieser Arbeiten fließen direkt in den Zuchtprozeß r.iri und 
oind unter Leitung von Dr. 1-'aul SCHOLZE und seinen Httnrlini„ 
terinnen wie Morlie•s PFLOGE!� und Veroniko Rt1VEI� erroi.c:ht worrl,,,1. 
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Die lunoji:"jhrigen /.\rbeiton ZL1r Nutzung·von Mut,mten der S0mn1er. 

gerate in der Abteilung Züchtungeforschuno Dornburn führten 

zur Er,:irbcitun9 eines L1rnf,1ngrcichon Ausgrin9srn;·1tor:l.rils für 

die Sommergerstenzüchtung, 

Oeaondoros Augenmerk wurde dem Lysinnohc.1lt und der Mehltflu­

reeistcnz newidmct. Für die rczonoivo rnl-o-Rcsiotenz wurden 

mindestens vier Allele fcstoeetellt, dio ainc ab g estufte 

quantitntive Resistenz und untorschiedlj.che Plciotropie­

effekto besitzen, Ich d,,nke Dr. \',erner HENTIUCII und Margitt�1 
JUNGMAN0 für ihre hierbei 9eleistcte Arbeit. 

Von beoonderem Interesoe für die GerstcnzPchtung sind die 

l\rbeiten zur �rschlie!�ung der Doppelhflploiden-Methode mit 

Hilfe der Dulbosum-Technik, 

l:ino wicht:LrJe Rolle spielten dabei vo,� ,.illern Fragen der t::nt­

wicklunu g oei gn et or l·lo rd eum bulbosurn-0 estii ub erri eno typen, 

dor guton /\ufzuchtflihiakbit der ArtkroL1zL1ngsernbryonen, hohor 

und st;il.> i.ler üiploidioülrlJnnsroton,clcr unkontrolltorten 

,·;clcktion im l'rozoß der IJI-I-Linio11c:H·zou!JUng Lmcl insbesondere 

der optün�üo Platz der OH-Methode j,m Zuchtprozeß. 1982 wurde 

ein titr:111d erreicht, der die· j�ihrlicho Obergnbe von ca. looo 

UH-Linion on die Züchtung aeGtnttcto. Dio ernten Stäm1ne des 

Versuchsjnhreo 1902 standen 1906 in der mchrortinen Prüfung 

der DDR. Der erste OraugerstestRmm, dar 1983 mit Hilfe der 

llnploidentechnik entwickelt wurde, bofj.ndct sich zur Zeit in 

der Hauptprüfung. 

Diese Ergebnisse wurden in enacr Zusammenarbeit der Arbeits­

gruppe Haploidongenetik aus dem Bereich Genetik und Züch-

tung mit der /',rbeitsgruppe Embryokultur des Dereichos In-vitro 

l<ultur erreicht, LJesondcren Anteil dnrnn hnbcn rJr, r�cinlinrd 

l<UN ERT, lJ r. Herb c rt P L:TI;f�l<A, Mo ni k n G [•;;IN�H: !�, M ;i rt in c M/\LO l�N\', 

Anni SCHN�IDER und Gudrun SCH\VENI<. 
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Methodisch interessant ist die zunehmende Einbeziol111110 dor· 
Ooppelhaploiden in genetische Schätzverfahren, so z� n.

in die schon seit längerer Zeit bearbeitete Methodn dnr 
Schätzung chr.omosomenspezifischer Effekte. 

Eine wichtige Voraussetzung für die Erhöhunu der 1:rr1z:i.rJ11, 
der Haferzüchtung bildet das vom Institut fOr 7.i'1cl1t11 r1un··· 
forschung geschaffene Ausgangsmaterial mit Vorbosr;c,�unnon i111 

Rohproteingehalt und der MehltEluresistenz. Hicrbet �·.1urden 
Wildarten, wie Avena magna und Avena pilosn qcnut7t. IJ:ln 
gewünschten Eigenschaften werden z. T. über flriickr:1nfon11rn1 111

den Saathafer eingelagert. Jetzt ist das Spektrum dor o"i.111111·· 

zo9onen Wildarten noch erweitert worden, um den in :i.11nn11 v,>1··, 
handenen Genfonds noch besser für die Züchtuno zu n1·sc:lil'l.1: 1 '.ln1. 
Dr. Monfred l<UMMER hat seit JAhren diese Arbe:1.ton vr,r:111t1 11ur1· 
lieh geleitet. Zahlreiche Formen wurden über�ebon, rl'Le :l.m 
Zuc htp roz eß wirksam g ewo rd en sind. 

Dio zytogenetischen Arbeiten an Getra1.do betrnfon d.i.n /\11n:i.r1111111q 
und Verbesoorung dif ferontieller Banding-Techni.knn u11d drwo11 
Einnntz zur Oestimmung der Ausprägung und Var:i.nLd.U.t:it: cllr·()-· 
moeomeler Merkmale des A-, B- und R-Genomn bei Tr:l.t i.cfl.l.r. tltHI

Ronnen sowte die Ermittlung der chromosomolcn l�onnt: i.1:11tio11 
wichtigen Ausgange• und Zuchtmnterials bei Tr:Ltio,1ln. U;il1n'i. 
wurde ouf l3eziehungen zwischen den zytologiscl1on, h'i.ochrnn 1 :1c!1t.H1 
und morphologischen Befunden rienchtet und dnron ?11n;•m111n1ll,;l!J1J 
mit Leistungsmerkmalen geprOft. 
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Um den wissenschaftlichen und methodischen Vorlauf zum 

interspezifischen Genaustausch zwischen Arten und den 

G�ttunoen Hordeum und Secnle sovlie GrLrnd].:)f!Cn zur Introgresston 

von Horcleum-bulbosum-Inform�tion in die l(ulturnersto zu er ... 

orbeit on, wurde das Meioseverhnlt cn bei Onstnrden von 1-iordeum 

bulbosum x Hordeum vulgare, Hordeum jubatum x Secala cereale 

und Hordeum geniculetum x secale cereale untersucht� 

Die gemeinsame Forschungsarbeit rles Institutos für Pflanzen­

züchtung Gülzow und des Institutes für Züchtungaforschung 

Quedlinburg ouf dem Gebiet der Bulbosum-Introqression fand 

ihren praktischen Niederachlo9 in der Oberqobe von Ausgangs­

material mit verbesserter Mehltouresistenz und Winterhärte 

on die Gerstezüchtung. 

Für ihren Beitrag zu den zytogenetischon Ergebnissen ist 

besonders Dr. Wolfgang POHLER, Dr. Margrit SULZE, Dr. Fritz 

ZERNEl<E, Elis ab et h FLECI<, I lo e-M c1 ri e l<UMM EI�, H eidema ri e 

SCHUMANN und Heike ZWIES zu danken. 

Im Rahmen der Arbeiten zur Hybridweizenzüchtung wurden die 

Interaktionen des Genoms des s�atweizens mit über 2o ver­

schiedenen Plasmen untersucht. 

Seit 1979 wird in der Abteilung Züchtungsforschung Pornburg 

des Instituts für Züchtungsforschung an der Züchtung der 

Sojabohne gearbeitet. Ziel ist die Etoblieruno dieser Pflanze 

als Kulturart unter unseren gemäßigten Klimabedingungen. 

Dem l<ollektiv unter Leitung von Prof. Dr. Günter l<RAUSSE 

ist es bei Mitarbeit von Dr. Roinhard ALBRECHT in relativ 

kurzer Zeit gelungen, anbauwürdiges Material mit einem, an 
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den üusländiechen V�rgleichseorten gemcsoen, l1ol1rn1 1111d 

stabilen Ertrag sowie guter agrotechnischer l::i.nnunu ;,�ll

züchten. 

Dazu war es erforderlich, die Sojabohne eineru :i.lu 1.11 dl.<1 

relE.1tiv kühlen Klimabedingungen der OfJR nnzurL·ounn, d1wc:li 

Frühreife den Erntetermin· vorzuverlegen u11d ,111clnrornn l L!; 

durch gezielt n Entwicklung n1orphol1Jgioe.:l1ur L'i.qv11·,c:l1 i i ,,11 , 11 

grö!1ore Pflanzenlänge, höheron Anr;Atz drir tmtFl'\.\l u11 !li'1h(.1i, 

Ste119el- und rlatzfestigkeit, Typen l101·zut;t:r,llr 'l1, 1li.H 1:·i.111 

sicl10re und vorlustnrrne f·löhclrufJG'1on1to CJ'J',ti:t I u11. ,,·1 .. 

Vor;1usoetzung für einen erfolureiclien ;�ucht111·1,�·1J!J 11111'tl1n1 

Prol,lome der Züchtungsforschung, �du Indukt:i.011 u11tl ;ir,J cd<:I' i.•!11 

von l·lutanten, Einbeziehunu·von Embryo- und Gcw1l'!Jclrnl1·ur··· 

Tochniken u.n. gelöst. 

Der ueqenwtirti!:Je Stond der in 011\;er l<oopn1·,•tJ1111 1u.i.t ,· .. :l1J„ 

reichen in- und ausländisclion Institut:Lonon Jd ci.r,t:ct llrl 

Arbeit läßt eine um einigo Jnhrr. vorfr:i.nt'i!Jn ?uL1nn1111r1 r··i 11, ,. 

oroten Sorte erwerten. 

Bei der Gewährleistung e incr siclwren exper:i.11Hit1tt1llr111 t1r;i; i ,;, 

die eine wesentliche Vorousuctzunn für c.:d.ne orf0Jq1·C'i.l:l1u 

Forschungsarboit im Bereich Go11ctil< und Züclitun�J cJ,q·i:t·rLU i 1 

ist die fleißige Arbeit von Dcrnhnrd l<LEOl.: uncl U.i nt c:r· Fl:l�l,i :i

hervorzuheben. 

On cli.e Anforderungen an die von der Züc'1tununfo1·:.ir:l1t111u ,.t1 

erbringenden Hothoden und an dEis dnmit zu 011t\Jlc:ai]11ilc! ,- ti:,.

g ono üm ,1t erifJl ständig wachsen, ist oin e stö rk o n. 1 r·o f U. i. c• 1·t111i 1

des Dorcich,crn Genetik und Züchtung orfordorl:Lcl,. 



Uio prnkti:;clie ·rriti.c;1lozt'K:htuno wird zu cltt 11:;c111 Zwack :i.n der 
Dornburqor Abteilunn konzontriort, u111 clio /\kU.viti:iton in dar 
Gnmdl1:1r1onfonicl1unt1 11i11 -·t, 1 ndort 1:uncllinl,urn vcr·stC,r·Lnn 2:t1 
l�önnen. 
Onbei hnnde:ilt 0s uj.ch vornehmlich um folgendo Aufq::iben: 

- Genetiaclio /\11,1lvoo ökono111iccil bcdcutt�,:mnr t·lorkmn.Lr: lir•:L
Gotroido mittels kl:1ssinch-11cnutit ,cl1lT, qt1ni1t:i.ti,tLv ... u,·11G,,

tiscl,er und !JOntochniscl1c:r tluthodon IH�l 1•1it�liti0,un Cutrc:l­
deorten einuchlioCUich i'�esiotcnz�Joneti'�, /,11cil\1sG von
Trnn:,pononc und Grmoxprounion in 1Jc 1 111:t:L:;cl1 11w11.Lpl1Li.cno111
Mflt erüil,

- Schef'flm9 nouen /\usur,11�1sm{1tcffi::1lu für die ZLicl1tunq lJoi
Getreide mitt·els Ghrornonomcn- untl Conm�:n:LpLlL·t:io11,

- Erweitoruno des /\nwondungirnpt:d(t:n11;rn der reclincrCJnf)tCitzten
Bildver�rbeituna,

Forschungs1:1rl>cit1:J11 zur �,0lekt:ions111ethoc!tk und f·locloJ.l:i.c1·ung
von Zuchtpr()zcisncn als Eleitrc10 zur Erhöhunn der- [ffizicnz
und ObjoktivierLm�J von Zuchtprozospon im l�nhmen einer
rechnerqostlitzton Züchtung bei GctrC!idc-:J- und Uon1Ciser:1rton,



Worte A11wesendel 

Auch im Uereich ln•vit.ro „ TtJcl111ik, der unLer LaiL,mu 

von Prof. Or. Heinz LElKE st.eht, wurden sclmorµu111" t;­

mölH g Art- und Gat tunget.Hrn tarlli erunue11 t1uru11uo Pülir L 

Im Vordergrund stand die llers tel l u11u tH:HJUr ti uor u11L1 

leistungsfähiger Art- und Uattunuauaaturde ous Urusnl­

co- und rtaphanus ... Arten, wobei i11s1Jusor11..h:wtt G1.rnil :l11iu­

pu11k t.e uor Nu tzburk.ei t f iir die Fu t torp fl n11.to11lüc11t;u11 !l 
Uerückaicl1tiguny fanden. tiei t 1U71 wuruo,1 Uus t;urdu r1k 

die 1-lerstollung synthetischer l�apsfurmen, Rupllu11ol>rmrnl­

ca-Formon, reziproke 1�.sativutt ... 1J.peld11c11sia-Lluutrwdl), 

Uroiartl>asturdtype11 der Zusamme11tJetzu11!J 1L1w1dnc1rnl.d :. 

(ILautivus x u.oleraceu) und tetruploit. h: U11i1101�0111-

1rnusen-ßas taruformen erzuuut. Von 1976 IJi s HW7 wu1· lhm 

dor Züclltergemei11schat't "J = utterkruzi fcren • mt:l1r nlo ·H> 

lliut;cr Uuaturdtypo11 als /\lrnganut1111utert.i1 rlir d!t: 

Züchtu119 überyeuen. 

lm Eruol>11ia <.lor sehr uut fu11ktio11ioroi11hrn .lt1U!1Hliiil)lldl 1 :111 I  l. 

en ts tun tJ cJi e 1985 .!UUOl 1rna ene era to Glli 11u1,0111-1<iitrnu11 "'

Uuatardsorte der UOH, ·Murkinu", uus sulcllom Uustm·ll­

moterinl und dio 1986 ZUHolassene Futterruµssortt, "i,latHJl'd", 

die oinen Ctainokuhl-Futtcrl,ol1l-Uast,nrd 011th,H t. \Vui Lur·tiu 

ausaiclltareiclles Material l>efll11dot sict, in .tuct1Lnl'j u1:l1u1• 

Uearoeitunu. 

Aucll llordcu111-üuttunus1,rou.tu11yo11 wuruo11 1lurct,Hul'11111· L, 11111 

zu lddron, welche Uastaruu 11erstelllHH' sl11tl, 1�ul�l111 

Eigenschaften sie l:Jesi tzo,1 und wie sie ulu µotonti oJ .lu,1 

Ausgonusmater f al fllr dl e Ootrei cteztict1 t1mu wo i tm•t1t1drl11d ... , 

tot wurden kon11e11. 
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•-:J?lln,1�1nß oy1H1Jnr> :,rnnnr: 1 Tlll 111oyyn „to/\ ttntnJfitn.t,tn unp,111A1

(um1nctnf·11 
1
mn1n111nyuon•11 'onuoyyq:1•11 'L11h1q„1n11,•11 

·n ·,) un1G,l:)nf1tTA\ qnnv ·np„w1nnn-uoflfton x -n�s„ino

np 10 td T J4 o T T q111 ntq tn1
1
1nno111n .rt1n rq1.1or. nrqo yrltHfTP

otn1 J/\ oq::qn ... qq11?. uofh1111no„1�1 r�nn 11np11w1r-".lttO 0/.t1l 1 tnr. 

r.r. 
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thwo1 Lu in dor zwui to11 IWck.k1•1rnzunuo!J<murutluu truto11 
pil1·Li ull ocHrntPurtilu Pflu11lu11 ouf. 
d1·, l:l>ol'l1u1•L1 (.;Lf\U�;:,;, IViJl Lru11ll IIAUMLEH, Uonnolortl 
l.:LU l NE!t j Uei· t1·uu l;Uc.!lt.3 1 J\lmut lJARVE Ulld Gi ldu GIE�l:Gl<E 
l1t1!w11 di uuu ArlJui l.011 111 i t u1·ullom l:nyuu1.1mu11 t duro11yo­
Fdl11· L. 

1� de I H.lom 111 u�n u oc11az i uer Jullr un Ulß 111s t 1 tut ml t uo111 
p .l HI 1111iHH {JOII J\u f I.HIIJ (·d 11<.H' tjfl tw 1 ck 1 Ull !J � µU ys 1 ol oy 1;; C IHIII 
hll' :H; I IUII !J ur i C II LUII �j u O !J \.Hili e11 IVUI" dtJ UIH.l die ArlJ e 1 tu ll ß 1 Ch 
L1111ul1i11t..:1Hl uu f Mt! thouuu (Jer Zu 11- und Oe\vollek.ul tur kon „ 

. . 
.i:,:ntl'iu1 Lu11, lio1111t.011 1>11:1 1970 orstu in der Züol1tu11g 
11ut.1.u111•u MutlloJun .!Ur' L11 ... vitru•Klo11iuru11u VOii Sparuel, 
1:l>.W11l.i..1111, dut.l'uldu Utlll l.llu111011kolll vorgelegt wcrlle11. 
,\1J:J l1i.rntlt1e1· �Hollt 1va1•,.rn us e1•ate Schritte auf cJern 
1vu\Jd Ziil' 1rn1fuaaonuo11 Nutzunu uor Zell• uud Go,vatJc�,ultur 
l11 ,1,11• l 1 flcmzH11zilchl:.UIILJ, l.lie 11oute irn Proyrunun U1o­
Li!l!llllilll)�j1U lltH' u1rn l't.rnt. !ntuuriert si11<J. 
lJl 1 

„ duln.t KUIILEl� / Ueruu Wll:t;ZOHREI< Ulld Erika MEYEn 
l11.1 lwi1 l1lof\l.1�1 uroau Vet·uienete. 

L11 d,rn 1 oll Lun !U Jul1ru11 hat ui es� f urschungsr 1 ctl tung 
wu 1110U Lut r1 i.ir Zuchtu11ysforschung eine schnelle Ent­
w 1 cld u11y ue110111m,.m. 01 e IJerei te 1975 in den orundl agen 
01· al'liu l Lu tu wi ,urn11oclrnfl tl ich ... t;�ct1n1sche: Konlepti 01, 
l'li(' lllrn AuulJuu uiues Ut:IJiiudes als mQter*ell•teohniso·he 
LlLWlti uur ZeJ..l- und UewetJekultur wurde Üi'71•1978 rea-  

11111<.wL uncJ aohrittweiije in Uotr1eb genommen. 



V i i:, !t.> 1, o 11 o u o q I rn lrn II i n ll 1 o t:J o r 11 i Hrn o l l u l I v 1; 1 n ..; u t .1. -
IJuroiti;clloft uuzoiyt. Ue�onucrJ i:u uu11t,on ist Dr·. SictJ-
1illüo l(YSCHK,\, ur. u1,�icl1 l(Y8Clll,1\, Uruulu ,\fü8S!Nö UJH.l 
lli luouc11'd Tl�1'\U fL;WlG, 
Uo111 Kollol�t.iv �tnt1u JIJ .LU7U oill<i! loiutu11�Jfül1iyu For ... 
scnµ11 u� i.rns i 3· :lur Ver f ügu11 u. u .i o I luu 1J tuu j ui, te uur ln -

v 1 tro-f ursc1lu11u � i nu uni:Hwu e i nl1u i 111i �c1w11 Go Lr0i duur ton 
i� O �.HJ G 11 , \V a 1 l tl n , · G o r a L IJ U 11 tJ LI i u f O f' 1111 t:.l lW u 10 i ii1 H /. o I lü
l.Jouout�san1011 Gomtlsourt;c:,11. uiu t= 01·�c.;11u11uo11 ,Lar 111-vitr'o-. 
l<!vnhwunu ulu Uu�isu1ot·110cJe c.JeP !11-vitru-Toc1111ik, konn­
tl:lll orwcitort, u11u in l1üt1oro111 ivlul}e rür ui0 Procluld:lu11 
von !11-vitro-PflUillUII Ut:IIULlL IVU('Llun. 

I' ur• td h: l dazu wurde, 1 p l I ys i l) l ou i 6 c l'll:1 un u lt b, tue l 1.Jiil i � c l 1u
Untor\uc11u11yon mlt. Llo111 ll0l clui' l�1'llJl1u11�J d<W l�V1'1Jii.t,i·­
vitüt, uur I11wt1itro-Ver111ai1r1.11au uoi üct.rt.'liu-! <IU1"' Cl1u1.1fül11 ... t. 
Or' Sioulindo ,�YSCl�K,..\, Ciwist.ei EUNl:IH I Jol1c11rna �IEYl:1� 
llulrnn 1:Jicll l1iorl>ei Ocao11uoru ell\.JUlJior t. 

Lei a tun LJU f ijl1.i go Ver f Uill'UII .!UI"' 111 •V i t,-- 0-ia UII i t:WLlll !J V UII 
. 

l<opfkolll, Oetroiuo unter lJoijunllur1Jr Uu1·üul;'1.i.Cllt;.iuu11u 
vun f{ouuen, Zwi�hol, Mi.>l1rc 1 tiulhwiu und c11iuu1'1Ju wu1·­
cJon t:r.Jrboitot., ,llo Fo1"uc11u11zii,lolutu11uo11 '-'uueru<.;i1111it 
unu in ullen fällen pc.1ru!lol mit. uim:.r urJtt:11 111-v.itru­
Pflarize11produkt.io11 für LJio lücl1l:.un9 vorlJunuo11. 

Ur, lit:lnz I\ÜI-JL!;R, Ho�lllü NESTROWJ:CZ unJ UUl'Uu W1l�CZUl�m:I\ 
hulrn11 uulJei vorlJildliclle Arueit �c:lciutl.!t. 



l!i1! ,:1':,ln11 f1i111' Ou111llsouol'to11 1 Im! l.1011011 111-v!tro-Vur­

fulu·l!it i111 L1H:l1l.1wo1.un ,Ji1q1esutll; wurlJu,1, aincJ zu�Julus-· 

a..:n u11d 1waxitrni1'klHJ111. Eu �vu1•llu11 luchtzo!tainsµurunuen 

1.d.1 LII 1.m.d ,Jullru11 orrolcllt.

t H I w u 111 d i u h w tW l I u II fJ s u u f u u l><:rn 1 n j e cJ e m f a 11 e u u s ihm 

L:1·f1wdu1·11id:1011 dor Pf l,rnLt:n.züclltuny uUgeleitet wor<Je11 

w 111 • ,i II u 111J ,w 11 tc! Uedür P II J. s s e llur• Oemus e- t and Ue tr u i uc-

i. li 1: l I L 1111 !J u1·l'lllltun, wurllu es jutzt nutwo1HHU, el11 11<..Hwrus 

Ni v 1! t111 dur "ooput• u t1011 a11zus tl'e1Je11 u11ll sehr i t twel se llurcla 

dll: v1>J ltiLiirtdluo J.11tl:!tlf'UU011 1Jiotecl11101uuisct10r Mutllouun 

111 d1:11 Lu1�111;µru.teU zu errt,lc11e11. Uer uemuinsume for­

.H;lH1111F111u1• .Lct1t; Lur komploxen NUtlUll!J ullor !n-vltru­

.,lnLl1ddu11 i 11 modor11un �jJi.H'!Jell.uchtµrofJru1111nen ist AwH.Jrui:k 

dj u:1uu 1w1w11 lluru11uehu11s an llie Lösu11y komµlii:iertor 

/\111· '.li11w11. Al H U�so11derl1ui t mul} llalJui hervoryehol.rnn werlle11, 

d.i1.1 dlu 11HHlur11u Z11chtrJ.c:11tunu tJer Scllurfung von Klunhy­

lwitll:11 ilUI' a1i t. ller A1uve::11lJUn!J lktr In-vi t;ro-Klonieruny

1·t111llt.lLH'IJW' l!tt unll us l,eirrnrlei konventionelle Altur-

11i1Ll vu lllUIII' [jllJt,

1,li L dur l\1wu1'LH:i l.uny 11111.;zlJartH' Verft1hru11 zut' rn-vi t;ro-

1.dll!J.!o.l U uuuru11y llei l�U\HJ«.m, Spargel, Rosenkohl und

lH umc111, 0111 t:H' wo i tt:rn s i ,: 11 die Nu tl ungsmöy l i chke i tcrn l.Jer

.l.11·�vit.;1•u..-.l0011iurunu lloi LJen 9una1111te11 Arten.

lll'. Ax1:.1 ZI\IWl\l: t::WIYtU'h Bictl bui diesen Arl>ei ten urolio

VtwdiunsLo.



\j 

Eine für diese F orschunysr 1 oht,ung trt t111al i y 11uc11 
tt::0111101 oyi ijCl1e11 1.h,s i ctltl.fµu11k t.\j,, "rreh:11 Lt, Li1i1u1·0 t�HJU 
Ue1Vährte sich in vielfacl1er IH11ttic1Jt, uurc11 el,w .l1)t1·· 

trulisierte Nälwmedienheretellµny yermindortl3 sicll 
el11orsuits tliu Houti11eurlleit in einiue11 Foracln111uijW't1p� 

pu11, undercr:.il!i t� uuer wurae dadurch 1.Ue erllöt1Lo 1'1'(1·­

dL*Uon vo11 l11-vitru-Pflu1tze1 1 ü1.>orl1aupt, erst 111ouli<:l1. 

Ui(j Luhl <Jot' uorcitzuatcllcndo11 Kulturuufüih, wuol1a i11 
wo11 i �011 Julw �:11 au r Lias Zehn f m:110 untJ 1 i aut 111,u l�u lrnJ 
ou. uuo ooo ::il.Lict, µro Ju11r. IJie Arbelts111•ollukl�J.vll:.ill. iJd. 
der· Mul.11,rnltur:; tu 11 u11y stieg 111 ei 111 gen ANuti tssulir i t t;o11 
auf t.Jua 5 ulu lüt'uclle, �o uul} 11elHtlf der Fof"l:ll;lrnnu ui,rn 
jillwlicl1c !11-vitro-Pl'lurizo11proliuktio11 VOii nu tdu .IOtl thJl) 
Pflun.zort erruicltl.Jar wurt.Je, 

l�OU1Vitl1u Kl:HtH l:N UIIU Elly UEIWE� hal:Jurt sicll l1iu1•i1oi uulll' 
e11uuui er t, 

!11 uozialit:Jtiscllor tUlfoleiutung wurdo11 lJie neu HUu<.:l111ffo ..
nu11 ,11u ter 1 el 1-teclmi sehen Vor uusaet,zungen le i twei au mw11
fur· lrndort1 Nu tLp 11 1 u11ze11 ei n!Jettetl t.

J.m l{OIIUIUII ui 11\JI' Vcrei11lJuru11�J mit d-,111 !nttti tut i1 Li1· UIH) t, .... 
fOl'SCIIUll!J Ül'\J�Uo11-l'lll11itz wurcte11 jüllrlicll L)()lJU IJIH 
10 uou Er tH.ieurµ f1 u11zen zur U11 ter s tu tzu11y uu,· E1·dlHH-rn1· ·� 
zuc11tu11ij vor111u1w t. 
Ue�o11derd yrulje11 U111fa11y 11allm dit,t Unterstutzu11�J I.Jer ZucKer„ 
rll1JtH1lüc1ttu11u ui11. üuur 111el1rord JQtare ltimve�J wurtltm l'iir 
l.Juo !11ati tut l'llr auoo11rorsc11u11y Kluiu Wu11liul1oi1 i11uum1lrn1l, 
4!J uoo !11„vitro-Pfl,rnlen ve1•111ehrt, 



•l () 

,.)u 

hi1· diu li1..:111LL-;v1H..:ll- lllld llii..: l:1'l1U l Lu11uaz(icl1LUil�J 1VLWdc11 

iJis 1:Jtfü l'iidL 3Ull UUJ l'flilllLCll jll'otluzicrL. 

1� 0 �; U 11 ;� 011 J. ·;:, :C::.J.U LwiclJel :) oou 

l.Ht1111u11l,ol1 l ()/ d/0 ,,iülwe " <-. 700

i<up fl<.oill JU uuu !:iullu1·ie -� :.:HJU

Jprn·uul JiJ :JJU C 11.i c cw e c 11 7 Gl)

3lc ,YUl'Cfc11 i11 verJciliello11c.rn Pll�HH�II llcs Zuci1L 1 >l'OZCöJCG 

i..:i11u�seLLt., i11.:iuuöo11Llur·u ,ü>L�I' l.Jeidl ;\ul'uuu llilll der· i.:1·­

i I u 1 Lu 11 u v o 11 L i II i u 11 i' L'i r· d i. e i I y iJ r i Lf z Ci c l I Lu 11 u .

ÜI'. Frdlli( \Vl:l�Gl.:l(JUf, i{eyind i�l:STl<U\VIL:z, i\dl'illi.l i\'l.:IN/11.:l{L 

u11Ll ,'vli.WL.111110 LU:dldl.: l1<1Lic11 llieruc.d Vo1'/Jillfliclws ,gelei:.;tot. 

Uie l:i11Ul!Ziel1u11u Ui:!I' 111-viLl'ü-lU011iCl'Ull!J und 111-viLl'O-

L HI ' J L e � t l..1 u lW ll 1 1 u r Li I ir L z ll C i 11 C r R J L i O n a 1 i s i e r u 11 fJ u C I' 

llyl11·iLJLdci1Lllll;J Lllltl LtiL .LI] ,llüllCilüll FJlle11 ll1:w cl11Li0c Ü!<.u­

ilüilli�cl1 vu1·t1·eL1Jill'l� ,h��J U1..:i der· 3cl1ufru11�Lvo11 HyL>l'id�o1'­

Len 

UlJwoill l>ui. ul lc11 :_J1:11i11111Li:11 Lll1it;µLdc11 diu Ul1e1'1'L'ill!'u110 

uls Lu1· pr·u:,ti :;ci1 11t1LztJu1.·u11 �ur·t0 �Jelun!Jen ist, sL1:Ji1en IV.LI' 

11ocl1 i1111 ,\i1f..i11u ei,1er· l.:1ll�1vic:du11!J, Llic 111 ei'11e1' !,on1plexen 

f� U L .I.'. U 11 \J d .l l l:t' .L 1 -V i LI' U ·- i" 1,; C I l 1 1 i 1- U 1 1 L 11 li L: 1' 1 i a' 1 ; l II Z lJ 11 Z l.l C i I L LI i 1 !J 

L>u:1Lul1L, lh!iLUI'() 1= ,ll'�Cill.lll:Jt:ll'iciiLu11uu11 .LlllJel'ilflliJ der' I11-

v.it1·o-f1:!Cl11Jii� wu1·d1_:j1 i11 /\11�J1'ifl' uu11Ui111:1e,1. l'hii11·011cJ tlio

L:111lwyolt.t1 I Lt11' l.tll:r·s(; 11tll' 1'111' lli1: Sci1uf'ft111u 11uu111'Li fJCI' !\r·l;­

u11d l:iuLLu11:JSIJ„1sLwd...: d11uusutzt iVLll'dLJ, e11tst.:11HI m.iL dc:w

UuliJouu111-ruci111U� ... :u1· l.:1·L.uu�ui1u l1uplu.ide1· G01·st0,1 u11d Li1:w

DII-Li1du11 l'l'i1· dio:.;;u ;HLusLi.: I11-vit1'u-T,..:ci1nik 1:L1 !Wi.ilJH

wirlrnülllC...:;; i\1·.,e.i Lö�Jul>ieL,



Ule IJl'uiLe i�11LLu11u dc1· ltu1Jloidcn u11u Ui1-Ll1liu11 l)ui 

Lillc11 wicl1ti�Ju11 1\Jutzpfl c.111ze11 111ncl1t tlie ErarlJeitu11u 

vcrsclli ede11111· t.lu Ll 1ude11 11otwc11di !J. 1VH2 wurde llul1,d 1, 

111lL llCI' l\11Llw1'c111rnltur uei l1·lticaie! 1Velzc11, 1<t1,;(!1l·· 

kolll Ullli Ulu111e11kol1l l1euo1111e11 u11d 1Y8ö die erdtu Fo1·­

sc11u11usleistu11u LJei rriticale vor'geleut, Uio dri1t\j(Jitd 

11utwe11lliue IL1Llu11uJ i Jier'llll\J dt!I' Zucl1tp1·02:csth1 11,1i 

( 1 L 1 u II \V i l; i I L i u (! II r� l l Li p f 1 "11 I U II u I' f (jf' LI e I' l, 1 Jl!f' ß p '!" l, i V i �;Cl 1

ol11c 1\usucl111u1 1Ll Jer· t:xpc1·i1 11e11tc uuf weitet·� liu111ti:hl<1t'Le11 

u11Ll uie Ucscllicu1 1iuu11y llct' l:r.dclu11y pruktisc11 1111tz­

lrnrc1· E1'!Jeu1ti!::i::;u, ui11 scl11Vie1·iuc1' 1\L1f\lJlJe11l<u1111ilux, 

de,· die L:11Lwicldu11�J Ller 1Jiotecl11wlouie w11 l11stitt1L l'ti1· 

ZLic;l1tu11usf'u1·uct1u11u Uis lilh)I' ddJ Jollr ,WUu ill.tLIJusLi111,11ut1 

IV i I' J, 

Ülll'CII ul<LiVl!!j 1,li t.vi1·1.;i.rn Ull de11 !JClli.lllllte11 1\l'IJl!i tt!il llild1?il 

1;icl1 Ur. JudCili111 l<L:Lll:H, ,di.ll'licu UIH:111111.:,<, Evely11 "I.Ul:1�1-

l.lllU Ur. GLi11te1· SCIIUi.l/\f\JN uusuez0ioll11et.

L: i II e iV ui t (! I' e / 1 l l<ll 11 f t !j t I' ü Cl I l; i (Je ( II t IV i C k l ll 11 \J s I i 11 i l ! i J L LI i 1?

[11-vit1·0-Suluktiu11 <1ls 1ilut11otlt: Lllt' r�utzt11qJ d(:1· Du111.ii,lt1-

11t1lu11 Vw·L1tiu11 i11 Zull- 1111<.J Kulluskultt11·u1 1. l'l.b ·.vu1·1k

!JCIIIUilldildl illlt dClil .l11st.itt1L fur l'llytlJjJULltülü!JitJ ,\i:it:ilf!l'U-·

lclJCII cl1 1e Cl':jtC h:Jl'SCIHlll�jt3leistu11LJ Zl.11' 111-Vi t.1·u��;uld,Li 1111 

V O II IV 0 1 k C r e ::3i s t (] 1 1 t C II I' f1 il 1 1 z C 1 1 lJL! i r O III u t C 1 1 d LI I ' C i 1 ! J 1 . ' 1 � 1 1 i 1 1 • 

11,.ll'd ciCIIÜTZL: u1 1d i,li Lcll'bci ter c1'foly1·cicl1 uuuu:H:ldl>irnc1 1. 

IJlc l't'Lil'lllluUII \VUl'LIUII UII 11ktu0IJe111 Zuol1l;111uL,.wii1I 1rnil„u1··· 

ucftilll't. 

\Vdte1·t1 hw;__;ci111i1ut:11 m,r de111 LielJict dc1' i3011u11�1,,11;1lli11 V,1·­

r·ic.1ti u11 l111!Jc11 lh:uu11,1u11, diu duu Uutr·cide 111lL ,d11,;,;l1l.il:,ki1 

\VlH' UUI l. 



H.l83 wurde .1111 J11::;tiLut fL11' LC1ci1tu11usro1·sclH111�J itil l  

den expu1·i111u11l,1:l l1rn /\1·i1ei Le11 Lu1· 1'1·uLup l<1i;Lc11l(L1 l L111· 

_lrnyu1111�11. 1\ls cn·st.e OLljel(te wurue11 Getreilll.J Ui'lll 

U1'dtiSic<1c(JU11 LllldUU1vulll t. J.�JU!:J ku1111tc vurl'ri:;Li :_J ei11 

nut.LiJü1'1:w i1lutl1uuunl,01i11Jli.:!X f-\k uic Isolie1·u11�J, 1(ulLLlr' 

Uilll Fu.;ioll Llül' l'roLupl�ISLUil SU\Vll! fi'w Liie IÜ!:Jl!11U-

,k) 

l'ütlu11 i11tc1ld�1.n· Pflui11.c11 lil:!i U1·us::dc:.1 uu1'ci1 LJ1·. l <ci11l1<11'u 

U/\Ul:i{ vu1·u1.de�JL we1'du11. l1i.1dt11'cl1 L!l'1Jt;iJu11 -,icl1 11eul: 1\i1-

s11LL1Ju11:,te l'u1· die 1:ini-'dl1ru11�J LIJI' 111ü111il icl1e11 SLL:r·il.iLLiL 

i11 Kul1l--i1'Le11 t111d llüiiliL diL: ,,ILJ�jl.ici11·�uil;, L:fl'l.J:,l.iven: 

1lyllrillLUCi1Lvcri'..ilwe11 zu l'U,11L3i�1·e11. l:iil il(.;Lft;)J Tül' ZUI' 

Mu1iipulut.iu11 iiliL Lcllu1'�Ji111ullu11 u11d Lur· Gl!11L,.:cl111i;( wurur:! 

(1 u I' u ü s i:, (J i.k i l • 

lJei Ll011 Get1-eitluarLe11 L;t uiesu l'ruLlle111c1ti,, 1Vi:!SC11Llicl1 

ku1111Jli1.ier-Ler·. 1\11 dLJI' LÜtil111u uLJI' 1.t1ill 1·1:iciw11 1'1·uii.Le1ll(! 

wir' d i II t 0 r 11 d L .i. o 11 c1 l i i 1 Lu I Ld II v u .i ,, iJ u i l:. '-: t . 

llll'(n' ßuJuu Cllll\J l:11 tJ{Jl'1]ClWilll IVLll'l lCll cliusu LlilU UlldUl'O 

. Al'ilC.iLu11 llll' 111-·ViL1·u-rl!cl111ik uci GLJt1·uide i11 UilG Li 

Ut:z1:111i1c1' u;·�::; vu1'LeilljUL\J !Jci11ci11si1111l1 1'1·ojukL /'.lil' :Je11-

L1.!cl111i8cl11.!il ;11,mi1JuL1Li u11 de1' ,1;_1„w11p1·uLci11u l1ei GLJr'sl;e 

ii1Le�_jl'.ic1·L. llit:l'iJ<.:.i l1d11clv lL e,, .dcl1 tl.il eii1LJ vo1:c-rni1�t­

sci1�1rt1 ici1 �;cil,Yl.]i'\Yil.!LlL:ildU ALli'�Jdü01·1sLellu11u, Jie Jlle1'­

di11�s uuci1 ,iulkr'tiL 1·isi:-�u1·uicl1 L,t u,Hl lJL:1ili.:!illGL1111 111.iL 

Llu111 Lu11L1',di11�.;L.iLuL i'ti1· 0u11util, Uild :,ulturpl'l,.lilz,.:11fo1'­

scl1u11�j G.itc:rslulw11 lie<1ruLJi Ll!t wird. 

Die 1�LJL zu11:J ue1' Ge11tecl111ik, ilwu i<u111L>i11,1tio,1 u1it uCHI 

uct;..:1111Le11 Ku111pl1J){ uu1· l11-vit1'L)-rt-:ci11ii k  u11tl uie Lu11el1ri1enuc 

11) t.ourd tiOJI iiJ.l 01' 1) lOLUCilllLliO:J L ;)C!IL!il i1iuLllüUC:!ll iil Li(]ll

L LI C 11 t t-' I' 0 L \.! i.1 , , V O I' Li e il Li i l! l I i'.L ; l II L U , l .� d C i l L Li II :.J i : 1 I e C l I L <.; 11 S i i 11 l u
I' UV O L U ti U I Ji lJ I' L! 11 . 



Dieser ProzelJ l1ut t,cym111e11 u11ll wir· i1ulw11 a111 J11sLit11L 

für Züc1ltunu;;;forscl1u11u ()uec.lli11uuru wicllti. ge l'uilu 111it­

yes t al te11 kü1111c11. u i e 011 tsct1e i llc11lle11 .; tr o teu i u ci11111 

Linien si11ll lwute .dclltlJdl'. 

Jetzt yilt es, L>eku1111tc Ve1·1".1l11·c11 uicl1c1•c1· 211 �JuHt11l ­

te11, ( .Jic Ülhwl'Lil11·u11usli11iu11 i11 die Zücl1tu11u l'(11· diu 

IJcrcits Lrnk,11111te11 VLWf,1liru11 ;iusl'.L1lH1tJe11, die F1'rn·1wi tu11,1 

11eue1· l:l'!JUUII i ,;:;e /.LI lrnscl1 L !Jllll i Ut:11 Ullli LI i e V u I l c; l:ii11d i >J!' 

I1Jtt!�.WUtio11 del' UiottJCl111uloJie i11 Llie lucllt111uti 1odil� 

effektiv zu ucst.:ilte11. u,·. Ulricl1 l{YSGlll,1\, U1'tH1lu 

IIAHTUrfü Ulltl [v.i-:,1,wia SClllH/.1: t11·uel te11 111it l1ol1t)l1I 1:iwi:JL/ 

!JU i U C 1 ' V U 1 ' 1 d 1 · ld i c l I LI II !:J LI i lJ G lJ 1 · , \ ll I' J d I J\.M ,

Von grot}er Uellcutu11u ftir· ule Errcicl1u11u Lll;jl' hJ1·sc11u11\p;·· 

<:wyeurlissu uur dCiil Gebiet ller· [11-vit1·0-rucl111i:< w,11· die 

I 11 S t ü 11 i O I' U 11 LJ , l 11 J t ü II d l I U l t l J II U I IV d I' t ll 11 U LI i I d O f' 1\: !< t. i V ti 

Aus 1 üS tun� UUI' z ul 111· Ci C l1e11 l,l i ttlUI, ü/1lilllH' 11, 1)C i du1· l�I I 

stä11uiuo1• Ku11Ll'üllli, i,11 L,i�Jliclie11 Ztwrn11111v111Vi1•!,c11 iili.L lk11 

Mi t,.ll'IJe i LUl'il lkl' L,.1cl111 i ,iClh:11 \V,11· Lllll[J, 8 i cl1 1,11d i / \r·.Jl<,:i; 

urol.h} Ve1·di1.JIIJLC L!l",vurtJ. 

Elitii.1l>ld:.l1 SCll,\l[Ul uicl1t.wte Llic l'U!Jlllillti!Huu 1k1·ui L,1LnJ li111,J 

wis�c11scl1ul'Llicl1e1· [11fu1·111t.Jtio111.m f(i1· uie Uu1·tJicl1u t101· 

G1·u11Lll n�u111·u1·;;t;l1L1i1'.J, 



\Y () l' t C 1\ 11 \V Ü G 1.rn LJ C ! 

lJcr Uel'cicl1 diupl1yJil</Uiuci1e111ie, l1cuLo uclcitct; vo11 

',.,., .....

lJ r • 11 e i d , ... u 11 M ü II L 1: , 1 w t i 11 Ll e n 1 c L z t c n J u l w e n \ v i c l 1 ti �J c 

Er��I.Jnisse der ZLicl1tu11u.;fu1·scl·1unu (;)J'dl'uuit;.ut. 

111 .cJen fC111fZL!.JCI' J<1IH'CII \Vlll'cl(:; u11Lcr Lei tUil�J Vüll P1·of, 

111', l<ur·t U1\IGl:i{ Ll,JI' Venn1cl1 LIIIGCl'llüli11l1(.!II, die \\I..Jc;1\iC.l­

\Vi1·1<.u11:Jüll zwiöclw11 Pl'l,111.1.c und Uillive.lL, .it1c:1 lll1Lc1· llc1i1 

l:.i11fl ul1 Vüil ::h;IHHll�l'l"C\:)Jl'II, zu cr·11i:i tLc.Ln. 

U11Le1' F1·1..!iLrndlJcdi11üu11ul:i1 er·f'ol!.JLl! die l:1"Vusst111u vu11 

pi 1ys i I< ü li sc l 1u11 U111we 1 L J' i.1:d;or cn der· Pf L.111 z011 • 

Ue1"eiLti in dc11 :,cci, .dU1JJ' Jalwcn scl1lo::H,e11 uicl1 U11t01·su-

c i I ll i l U C i 1 /. l 11" I 1 1' u ll ll l � U V i L ;°1 L V Oll P l'l �I i1 n; 11 I J<.: ;; L .":i 11 d c 11 u 11 , 

IVüiJl:d U11Lul'tHIC1lllil:.)lJII dl!:; \Yn�;;;;u1'llilU�ll,1.Ll·.1;�. lki' Pl'l:1111.c11 

6ü1viu llUI' l:.LIIH!ILZ 1·udiui11cL1·i�;cl1er· 1,lu Ll1LJllv11 Zl.11' ku11ti -

11uiu1·liciw11 L3iomu;:;sc!Jc.:;Li1111,1L111:J Lil:!l' [1·111.i LLl u,1:..1 1vcs1J11Uicl1e1' 

l<u1111urülh�11 dc1' pi'L.111Llici1u11 PruJukti v i t·.;jt; Jic,1l:u11, Die 

VtH'l) i11du11u Z\V l tiCllCil di L!\,CII Grüi.ic11 u11d clc11 Ui1IWül tdtl L\}/1 

1V llr d ü d iJ ill i„d S U U f ' d CI'' G C LI 11 d l U U U U i ü dl lJ L l, i �;CI W I" 1\ 1 ::3 J l:. Z ..J

LJC3UCi1t; uieoe l>illletuil dllCll L1.i0 ül'Ull(ilLIUU f·\it' (]i'Hte 

1\n(llysu11 der l-<uu!(t.io11sn,J1'ill vo11 1cli.ul;ypu,1, 

,,lit;. LJ011 ilie1· licsclwid>c11u11 /\1'iJ()iLui1 lic1.' ur·L� u11c3-::1· 

I11sl:it;.uL LILICil ui;1u11 il[lLlU1lcdu11 UL!itt'Ll:J Lll Llc1i1 Vllil lkl' 

Ui�L:�CU i11iL.iit:rL011 I11tc1"11utio11ü.lun UiuJ.uiji:->c;l1c11 P1·o�w,11;1n1. 

U i u l:: r u tJ ü , Ji 0 G 11 ll i 118 '-� r U 11 L e , ... s u c l I u 11 u e 11 u i l u i.) L c 11 LI i e (11" ll ll d -

l ü !-J U p Ü I" d i e 11 ii C I m l:. C l: l:. il p p C i II U 0 I' l.j U i.111 Li L i.l Li V C i I i] e -

5Li1'ilinu11u der l{ea:,ticrn,rno1·;11 u11u l:1"L1'uu0LJiluu11u vo11 :<u.L­

LLwpi'lrn1Lc11, Llil! ;\111'.!ll�J du,· ui,:iJ.d\JUI' Ji1l11·u ci11ul)l.eiLc:t 

\Vllf' de. 



Sc_hri t��eise wur�e mit cJer Sn,t;wiold411g von physiolo­

u1sc11 ueyrü11dete11 L>iopllysikal�sc1te11 Mudclle11 1rnuo1111t?11, 

Llie v9rr,111yiy 111 ZLicl1tupu �IH1 ZQclt�q11ijSfUl'liCllllllU i'lll' 

die l;rtt\vJcl<lunu vo,1 Zuclt���r�teyien Verwe11cJu11y fi11dc11 

�ollep. 

Uie Arbeiten, an dentrn un. ij�ep!n111 GL/\US 111anueulici1011 

A11teil Hatte, sind i11zwisc11en so weit �edielte11, llnl> i11 

ule�e111 Jal11· ci1 1 l<umpluxes syste111tllco1·etisclws ;,lodel l 

th!r HeuktiüllUlll>l'lll LIIIU E1·l;1·uysuilLIL111u VOii iVi11LtJl'IVtJilUII 

vuruulcut wi1·u. Jetzt uot,t eij durum, ei1ro l'<:H�llll{�l'UU-

8tützte uiulouoricm tierte fa�su11g zu 01·ot·l,el�e11, tlio de11 

Züclltcr11 dio llu11ul1ouu119 u,.rn aul' lcistun�Jsfiiili uor· l�uqllcn­

tcc!1,11il, i111plu111u11Uu1·t011 Modells l:JOUtc1ttot. 1\11ßu1·u1·ilii11t­

lio!1 f<k<.Jcr·liclr fü1· uiu l:11twi,,*!u11y syotu111Llwui'l1Li::;cliu1·

Modelle wit·kt sich die aoit Jö1v.]Qrer Zeit l.>e.t1tnhe11lle 

e 11 !:Je W i 8:, C II s Cl li I I' t S k o o jJ U l' ü t i O 11 !II i l; de III /\ \.JI' U pi l y td Im I i -

:;cl,e11 I11stit.uL in Lu11i11y,·all tius, von d\!1' :,t.�i11di�J 11,:11u 

I1npulue fLi11 Llic 1vissu11so1rnrp1u11e /\rueit. n1111 1.Jt1LL(?it 
,' 1 

IJei qer; !jar� t11c1· ausyelten. 

Pcu•ullcl zu Llicsen tl1eoretisc,l1 1.wit:11t.il.:1'Lu11 uiupl1y:;i·· 

kaliacl1er1 .A1·uuite11 wu,·de lq:> r1i111uiurlicl1 div !Jl.!t·ii�v­

techn i seile t\USl'ÜS tu11y lle..t �ere� 9l1es V 131'V o L ! lrn111o1111 D l:, 

1:� �vurqe ei11 l.Hoklimalat>or ,nit Kll111uk,11n1uc1·11 .itru d1?1' 

D(Jl�:::Prod4ktio11 errichtet, cJq� diu P1•Jfu11u vu;1 1 1 <11'<1·· 

111ct�r11 an Kulturµfl c:111Len unter ko11trol1.i:urtt:11 1111d 

1· uprodll4! i e1·b rn·en K 1 i mr1L>ed i 119unge11 ge:; tat tn t, 
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Uicsu Ei11ricl1Lui1LJ 1vinl vuri �lllu11 Fu1·scl1t1i1�H,Ju1·uicll!111 

u11scres I11scitutvs uenutzL. 1\11 111.W optl111ulci1 1\uslm;i:Uil!:J 

LIIIU llur LUVUl"lÜirniuu11 WUl"LUIIU UUI" l<lillldi(i.l11IIIIUl'II D.Llld 

liHILJjlilll'iLJ L�il:.i!JC 1\liL,H"lrnit.r::r w.iu Ur. llorst U!{H.Jl(1\l;\i1.JN, 

llm1:; IJAlHNG UIIU Tlwollüi" l{ETTi\ LJut.c.dli�Jt, 

Es cnLstünllcn unt.c1· Llu1· suul1ku11Lii9un 1\1110.itunu von 

IJr. \Val fLJtlllU L.lElJECl(l.:, !J1•. Jo!1U 1llll:!S f,IÜLLEl� u11ll LJ1'. i{ol f 

l_JU l LI l lJ Cl l i 11 l.: i Ll u l li..! 11 L \V .i C :� 1 LI i 1 (.J ili ,) LI u I" II() ii 11 y:.; .i k d L i. �i Ci hJ 

1vlul3ycrJtc u11t.0r El1llh1Zil)l1u11u c.k1' 1\lik1·uel0:(t1·01lik, wiu 

L • U • A 11 L::i u e 11 z u r· , .. u LI i u � t r' i s c I ie 11 , lJ c I" ü i ll" u II u :; l o ::H! 11 l: r -

fu„sunu Jcr Dio1nussu i11 FL)ltfö..:!sti.i11lle11 u11d G<)fuöc.m, ci11 

l I U lllJl i C I w d G Cr" Ü t L Li r i'vh.J 8 S LI i 1 � d lJ I" jJ l I O t OS y 11 LI I e L i H C l 1 d k t.i -

vierten St.ralllunl::J vor ulle,u i11 Kllmc11<u,,1111u1�11, el,1c i11u­

LllH"i1C 1:inricl1tu,1u zur M1.rn�unu des (1; .. nrnecl1suls sowol1l 

clll Ei11zelpfL.111LUll L>L\V, vl11zel11e11 Ul"LJdllUII VOil l<ulLUl'­

pflüllLUil uls üUCil üll 11ll:�ru[JusLü11Llu11 lllld Ullll! illlLO,iliili.JCllU 

M e I> IV O r C Cr l\rn ::HI 11 Ü J LI f 1\I ii, I' 0 r C C Im er iJ ü 3 .i..l , 

A11 Llicser Stelle sei den lan!:.Jjdlwiyen t.ucl11ilsclw11 idl t­

aru u l tu1•11 J i ur i J dlUNIC,li\,m; l lo l :J .i l·ll:: lf�Z::, Du1· i :-; !lt Li.llJi\JU, 

Intjcl>oru IIUCII, I11:_JelJOl"U ,\ilCIILl.:l{ t.lllll Küt1J l�l.:L� lwn:llcl1 

LlCUlllll<. t.. 

l:il!.J verlJu11Lle11 ,uiL uu11 1\1'LJuit.011 Llll' l:1·tr·t1QSii1ocl1.:d.l.iurur1u 

waren u11u öi11J uie i.Jiuc11,;)iilisci1L°:11 Unt.er.;ucl1unu011 ul!s 

S U cl<. s t.o r f- un LI Kol1 l c11, 1yu1· u th uLw 1·1-.ll to0 t111 t er' Lc i tLI i I u 

vun Ur. Kurl-llcii1L Ul:CKl:l{, llcru11 Er·8eb11isb0 el11orselts 

Zllill /\ufstcllcn dos pl1ysioluLJit;cl1 iJcgrüllllct.011 �lodell;; 

lli.W ErL1"t1!:.)sLJiltJunu u011uLzt 1rnrllu11, d11Lk1·u1·suit.:; li"1 : = or111

vo,1 i(u1111urüik11 für die St.uffwecl1scluy11u1nl: .. 011 die

Zucl1LcrJUii1tdi1sclrnfi:.en "\V.i11t.urweiLe11" UilU "Tritlcull)"

üiJerue1Je11 wo1·cJ1.J11 kolln t.011.



J • 1 

Uie�e l<enngröl}e11 e1•111öuliclie11 qle i<lnssifi zitwu11v ui11uu 

0 0 11 u t y p u n s p e l< t r u III s I li II [:j l C II tl i O h k O r II ... UIHl E i iV i:d I} er t,... a 11 
tH)\Vlu l:l'l'l,iu111 IH.:i Llv1·e11 Ui Ldl.lllij, 

lJiv lh:duUtUIIU UUI' VUl'öCl1i�l.lu11et1 Clll'UIIIU�ULJl'il1llli ;iCIIUII 

u I H.l u l u i, t r o µ 1 w,. c tl s c 11.c II V er r a h r e II r Li r l ü c 11 L u 11 �J u n ll 

l.iicl1Lu11:Jsfo1·sc11u11u w1wdu i111 [11stltut fnii1 111·lrn1111L. 

1111 Jc1l11·u H.HJ:J ',VUl'Lh.: u11te1' Leil:.UttU VOil IJi'. '1Vtw11u1• "l,\l'lllfl\J 

d J e l e i :; t u II u s f ä l li g e I< e l 1 s t r e l f e n t e c i 111 il< e II t. w i c.: 1, c l t , LI i e 

i.llH Vl!r'l'ullrc11 d0r Cliro111utou1·aphlc a11cll i11tu1·11utio11crl 

Ei1 1Ja1 1u in ZOcl1tu11uaro1·scllu11u, Mcuizi11 u11ll l1�t:l111ik ri111d, 

Fü1· lliu 1\11alysa uu1· 1Jiolouit3clle11 Wu1·tiyl<1: d  L vo11 pi'J ,1111-­

licl1u111 L::i1Veil} wurde Llle Squle11clwo111nt.u�rnplliu ui11uot:11JLzt 1 

1 V O Lrn L U i e O i U V II Ü E II t IV i C ld U II !J e f 11 IJ f:J O J t; Cr' II j Cr· C 11 d Lll ' i) e j f:; 011 d � II 1 

0cld!Je11 F1·a1<Liü1wau111111lors wes1.:rntlicl1 clazu l1dil.1·t1!J, dlu 

i\111l11o;;tiurc1Jetitii11111u11y cirlrnits- u11d 111nt.erlnlöi,011o;itluul1 i_�ffcl<­

t l ver· dtwcl1zu f Lillro11. Ucr Ei 11 s atz der Gasciwo1110 toy1· aµlli e 

l'Li 111' L e ll • ü • Z ll l' EI' d r L> l! 1 L ll II V e i 11 er 1 u h1 t ll 11 V::; r ii l li u e 11 B C -

lal,Lio11d111ot.lwdu l'Cl1· Lllu üusLi111111u11y Lll.Jr t:1·ucut1iiu1·u liliLtuls 

ll11ll.Jl(01·11tecll11ik L>ci Hups i,Lw. neuartiuei1 1\u��JC111us11int.1..wlal 

F Li I' lJ i \] a a p G z Li C l t L u II Ll ' 

IJ i e i � ll t z LI 11 u IJ i ü G I w III i (3 l; l I e I' i; 1 il r 1, er f ü !, Lu I' C 11 ( L ü u u II z y III C 1 

1foser·vep1·ot.ui1HJ) zu,· IL11.rnt.i flzieru11u von GuL1·uid1�cilru1110-

so111e11 i�t i11to1·11ut.lo11ul weit ver·L>reitet. llnlll wut·lle l111 

11wtit.ut ei11� i1-lutl1ot..le zu1· 1�0111plexo11 1\1111lyi -.:HJ 1lur Cl11·rn11ono-

111011kü11utelluLi011 vo11 Zucllt.111uttwlnl nntwicku.Lt. 



4ü 

Auf Jiese111 üu!Jlet !,ü1111un die Ar'iJl:!l Lu11, 1.111 Llu11.;:11 

U1-- . �ylvlu KÜi'�lG u11ll Ur. Jür�J 3Cl-h,1IDT 111a1.>uc:ullci1 uuLd-

11 Ll t � ii l J I ij l ;:; Je II \V u l L;:; t ä II LI HI .i t L> C 8 Li ill 111 C ll d e l ll ü e ,H.: l I d L z L 

In uen let1:tu11 vi0r Jc.1lire11 ko1111tcrn �J Linien .Jil die 

L Li c i I L c r u c 111 c i n;; c l H.11' t " r r l U � ü 1 I:! " , l � L l II i e 11 .i 11 LI l e Lu c 1, -

ttWU<::ill<:dm;clwft "Hafer" u11J � Ll11ie11 ,m die Züctlter'Jl:!illein­

sclrnft "Wl11terwciLl:!11 11 JLJer�eiJ011 werden, die uu.; A1·L- u1H.I 

G a t t u 11 y s L> ;:i s t all l (} I' u II u 1.rn l I l.! r V ü I' j C � ü 11 !:J e II s i flll u 1 1 J III l L i 111 f e 

vo11 lsue11Ly111.;1wl<trc11 ci1ül'ükLe1·l.;ltwt wu1'Lki1. 

1\lel>c11 Je11 Er t1·ü�su11Ler:.;ucl1u11u�n a11 Ge L1·ui ue1J I" l d11Lo11 

1verue11 111 trnL1-- JcllL1.iclH�111 U111fi..l11� U11Le1·,:;uci1u11ue11 uuer

quJli t.Jtsuesl:.i1111n1:rnde l.111..il t,H;to?Fc uui Gc,nusl.! c.Ju1·ci1:_Ju­

f ü I Ir L • u l e c r ..i r Ll e:d t c t e II Er 8 e ü 11 L, s c w lW Ll e 1, L u 1-- Cl rn r a l, t c -

r i s i eru11g 1wuer Ge111ü-,esor ten u11tJ -s tJ,11,11c i1t:rJll!::JCZOi:Je11. 

0 alil i t w i r d u i I i u e i t r LI 9 Lu I' ü e ur t. Ci l LI II� II O u i..H' t i Ll Ci 1 zu Cl 1 t -

111Jter.iJ!s ue.lleferL. lürnelilllk llUFt:::< l�itet sLJiL vieli.:!11 

Julir1:rn i.Hcl>e 1\rL>ciLu11 u1•fol�Jl'eicl1.fi.ir ( .Jie l.inJjdliriul.:! 

TüULJkuiL üll de11 ulocl10111i:;cl1 oric11Uurt.c11 Aui\pirni1 :.;;;?i 

l:111 diGdCf' 3tell<.! de11 L0uilniGclw11 11Ht�ir1Jeite1·11 SLupl1d11 

l:U,�l::i·n I i{üSUllldl„ i e FLElSCi-11:1{ / Joro t.i1ea GE1\J1\J/\lU / Eui tl1 

l-l,\J3Ei{r ,  ile!g<J litl1t1Ui�LJ, ,,auii10 JEiHSCH, ClwL,t..i Kii-tGHHUFF,

Ing1-- i d 3AFT u11d IH tu rllA1vlM ueua11l, t. 

Zu Ul.!11 0rrciei1tc11 Ergi1u11i�;.rn11 u11s<.!l'cll' forscl1u11::.1s- unll 

Z üc l I tLlll U t:H.11' Ll Ci t dtw V uqji.Hl !J Ui ll!ll -�ü ;:.J.1 l ir e I JU t au C 1·, cli e 

Li te1--uLuri11fo1·111üLiüi1ciVl:!1'su1·::.1u11J 1.rniuet,-- ...iye11. ;,U L ei,w,;1 

1dei11e11 öcstditcl m1 LiLu1·.:1tur· l111ll td11f..tcl1011 fot0Lecl11Ji3c11e11 

Vo1-- üu;;i:H!LLunue11 i.JeJi1111e11u, l1,1t ,;icl1 vi1w leist.u11ustiL�wke 

W i :33�1ltiCilJ f t! i Cili1 Ui iJ 1 i u l,i1e;� lltld e i tl :JU l; üllciLJlWÜS tc Les 



LulJor ue1· Foto- u11u Hep1·091·ufie e11t,vic�elt, 

U�w Uestai,u u11 1Jil.Jlio!J1·nl'iuci1en l:i111leite11 u1·l101tto 

t1icl1 :H!il.; U1·Li11llu11u UC3 [11stitut.;s uuf 111�111' t1L; dill:.l 

14Fdcl1c, ülld11 i11 de11 VCl'!JUll�e11e11 a) Jdlll'IJII ilLiV!J 

die 1\11zujtl uur Au�:liui11e11 uuf J40 l'roze11t. l111 ulcioltc11 

ZuiL1·c1u,11 url1Jl1t.;e :;;ici1 ue1· Umfu11u vo11 l-'oto:Jl'dl'incltt:11 

1\lli'i1.il1u1u11 .iu1· d11.; :Hi1cl1u llllll llic 1Jc1·cil:;LulJt111q vo11 

l'upi1..!1'l<upi1J11 dUI' udd 71'<1cl10. 

1�1i t ditrne,· L:11twi�l<lu11u 011y ve1·uu11tJu11 dillll 1111ll wc11·e11 

Fredu dUCH:,lt\i�I�, L:1•il<,1 u11li Juuclliill :<t rlU. t111d l:1·i1i11·d 

8Cllüri.'.L:, 

J.'7 



\Vul' Lv ;\n',VUGl!llUU 1 

AUS:JCllend VOii dor El 1l8Clfi:t.t1:ung Jes XI, P,lf' tel t..ige::. 

tJ e 1· 3 Eu v ur f ü !:J t u u � 11 u u s l II s t l tu t r lk zu c 11 Lu 11 u a f cw -

scl1u11u (.Jueull11lJUl'!J JllUl'·Uill uuL1'Ücl1tlicl1e..; ,vi.;s(Jll-

3Cili.lftllclws l'otu11tL.ll. 

U l U S IJ 1�1l l:. t e l d t v 1 1 U 11 l! i 11 IJ 11 F () 11 LI S V ü I" S C 11 U I} U 11 :; iJ I' U I' Ü U -

s e 11 s c 11 J f L Ll ur • U i u G � s u 1 L:, c l I J f L u ,, w <lr t c t , lJ d ß d i u s u 

lvlittt:1 ill ljllülitdtlV IIUUUI' \foitH.:, 11JiL ilüCtldLulUjliCiW11l 

Ökü1I0111isclHrn l:r·ueu11is uiilUUSC::LLL iV11nJ cm .lJlld :HJ Lllul 

Lly11umi.5clwn LcL;tunu,:;..111,:;Ucu !.H1i t1·uuen. 

Un;:;(}r uller· lJesL1'uiw11 ist us, Llie:.H:1· Vurpi'licl1Lu11J 

1111 31111w c:i11er Uillfass<:rnlle11 111Lu11siviuru11::.1 Jl..:I' Fu1·­

scl1u11usu1·u0i l:.0il !Jl!l'UCllt LlJ iVlWUCil, 

,}8 

Einu l.Jelleutt:!1lllu i.:r1vuiteru11J LJ131, V01·sucl1s- u11d Zuci1tfl ü­

cl1u11 .;owiu lhH' i11aturiull-l:.0cl11liHciHJl1 Uc1..;i� tk·..; 111:,;Litutu::; 

erfolyt0 ,uit U11tu1·;;Lützu11u L101· /\i<dllu,11ie d<:w L..imlwir ·t­

scl1Jftswissenscl1.::iVtu11 Lle1· uüi� du1,ci1 Llie Üuu1·11ui1111u u11d 

El 11ul l 1::uu1·u11u 

- dt!I' AiJtuilUll:J liu111Üse.zuci1tu11� NdlJ11JiJUI'� i.11 Jdlll' 1971,

- der AIJt�ilung lüc,1tu11�sfo1·scl1unu Uor11iJLiru im Julw 1972 u,1u

in dd:3 Institut. 



Uie el1e111,1liuc11 Aulie1wtellc11 i11 1\sci1u1·:::;lui1u11 1 l.:1·i·1wL . .111Ll 

Ül'OI} Urü tz \VLWLle11 HILil> ilLIS Gr·ü11du11 Llül' l.1Vl:l::�.:llii; i !Ji.: \) i L 

der VVO Soat- und Prl a11zyut zuueur·l111d;, 

Uer LJr·uttuwer·t der Grul!llolittel e11t.1dekulLu tjicl1 vo,1 

7,G Milllu11u11 ,lrn·k l111 Ji1l11•e l:J<I·/ it111' lU/ 1 i .. iillil/1,:;1 

f,1,11'1, i111 Jiilll'U 1986, 

LJ i e [ 1 1 t IV i c I< l u 11 �J u II d l: r w v i t e r u 11 H d e r 111 " t e 1 • i , J � l - L e c l 111 i ,; c l iu 11 

UdJi s i111 Lei t1•uu111 LH7 - lLl!.:;7 1Vdl' d111'1:i1 lli 1? t:1•1• i1;i1Lu,1u 

J (.) S L ü IJ U,. Z IV i ti C i I e 11 l; I' i.J k L CS .l U III j d I.; .l i LJ U I l l l d u p l; !J l.J 1J �j LI d.] Ll U -

ke1111.l1.dcl111et, UUS llllter rilcldUCl)liUllel' 1v1lt1Vil'irn11u VOii 

1'1·u1·es.;u1· u,·. 1\lf1•uLJ SCllf�E.lUEI� und iHcl1<11·d 1�1\tH:I. 1rnt­

.;tUi1J. 

l�G� 1.Juun1111 der• Aus- und 1\uflrnu doi• Zuci1tuü1•t11e1·el011 

Ül'(ll:lw11luc11ua1·te11 LIIIU Stu111pfslJUrue1· Gm·te1 1 llllll ,Ji.) 1955 

JL!I' 1\ufu<1u lleJ lvlou1·iJül':El"''te1rn, 1\l Le11 lili L111·i.rnl te1•11 lier 

,\ lJ L l; i 1 1111 '.J i' ll l: l I t IJ u L 1 • i v lJ u u 11 L c 1' L tJ i t l 111 !:J V u 11 1, Cll' l -11 c i n Z 

l'UlJI 1U, llv1· V1?t'tH1cl1t;uJ1·t,11:: rui 1ii<.1LJlklH11·�l:I' LHraße unter 

L0iLlJ11u vu,1 11·icJ1·icll u iH ZOLlH u11u do� Stu111pfsi.Jurytw 

tLw Lu 11 ,; u 11 t 01 · L ü i tu 11 u v u 11 i l ll i 11 l -,'\ l 1w 1: c l I L 1.11: �>Ei� u i L t 

1 W LI l; C LI 11 G U I' lJ i ll l i< I' Li I' il II' U 11 :; lJ ld Cl l t i (J iJ 11 , \ r l L !:! i 1 i'III d t:t' 

l:rm·ueitunu 11uuer L:rke1111t11isse u11d llcr· Heit:1rru11y leisturH,p,­

ft1 1 Ji U C r �, lll' L C 11 • 

J111 /.·.ve i l:Uil ]i1l11' zul111 L dcu Ueu tcl1c11ti des liJL, t. i tu Lt!U e1· -

f o l u t i] v i r1 v L 1 • 1, 0 i t 01 • u 11 u de 1 • ,1111 t r.w i t) 1. L -t ,1L:i11 1 i s c 11 ll II u „1 � L, 

d u I' C 1, d u 11 Au s - u ll LI 1 \ lJ f lJ t lll d er ü (1 r a !J C II u 11 ll iV (:} r k s t � l;. t e n 1 

den Uc1L1 ui11ea ÜI.Jcw wi11tu1·1111ysl1uuset; 1 die i{uko11struktlo11 

Llu1· lluiLlllill:3:11' SU\11 L! llil! hJl'Liustl?Lltlll:J lllld .l11lJL?Gl'itJL)fli.lllll!O 

U U 1 • du LI' i t.: IJG l,.L°I c 11 lJ ll II d d L! G S j) l! i �et; i1 d j t: :; , 



-... 

llicrlrni wirld�c,1 Lliu i,ullv�Jui1 1\i1to11 u,\1�h\LL1\, 

llilJe!_JLH'll UlV\1\rL, lldilo di�ÜCl,1\Jl:l{, Fr'iL,� U:,,l:a:, 

lla11;:; LülH:i'JL, i:1'11U 1vl1,LLd1\J 1 iUcl1.ir'J 1�1\l1LL 1 u\.!Ul'U 

PÜl{0Glll:L, ,fit.II' Lllil JCili\Jl:LlJl:1{, ll1.:.l111t1L ;il;il,)i\JI:, fl' i L1 

rsc11I1{Ll::I u,1J Knr·l IVC:5E,1l,\i\J1\J uo;.;0;1de1'G i.il,tiv o1Lit. 

U l U IV\.!:.HJI I Ll i C 11,.i Ll:11 l;l'',/C i L,Wlld !.J Ci! Llu1• 11l(l LUI' i U 11- l".l!C 111 l i -

�;CIJCII il,wls 1111 J. J,1l11',�Cl111L \�()l"()il lJl):,Li 111,11L ll1.il'(;1l llil) 

1wiL1·ui cl1c1iLk11 .luJclll ti,;G1J Liu�; vi:i:L. l'ill'LL:iL<1·J,.:�; -IL:I' 

;.,1.:u. iJiUdU 1\ul'uu„rnn IILWllv11 i11 l!l'GtUi' Ll11iu dUi'C!i dLlJ 

Kul l u!, Li v LlaB Uc1·c.i cl1L:;,, OklJl1ü111i (! u11d J J l .i11u,1u �J\1.1. Li;; l:, 

well;lius ll1wcl1 iJ1·. UuLLi'r·iL�ll 111,�lUCII qu.l ,dl;,:L .vi1·d. 

E11L::H;IHdlhmJu 1;l(WküLd11a LllW VcrlJ1.:,51;u1�u,iu LIUI' 1\1'l>uits­

iJudiilUllll!Jüll .1Vdl'UII in Llia�;u111 Lei Li'(llliil 

- du1' 1\usl>.iu du1' 1\iJL<Ji.lu11!JUil Gu111Li.HJ.1.1·1cliLu11(J ilml DoL>-:1·,.111,

l l u lJ ill U i' s l \][) l! 11 ll 11 U 1'J �, LI 1111.) LI I'' U 1 

- Llur Uuu Jcs Ui old i ,11c1.l uiJur·s,

- LIUI' I\UGlJdll VOil /.\VUi L!llU11l,LliUl!d .:ici1c11·�;Li..il.ll;ll /.ll illud,W·· 

1 1011 LuLJül"' -, ,.\1·uult.s- u11d Vur•:;t1clrn1·üu:11c11 iill „l0u1'LlCl'U­
'

Uüf'lUil,

- Llc1"' U111LHlU ues er:; t.e11 Unuallscl11d t. tc;:; el 11es Get,JuLJc:;

zu ,\1•LJel t.s-, L1uor- u11lf ,<U,11.i.L icl1t.1·,i11,11c:11 f,i1· diu

111-vl Lro-Tecl111l!-.,

- d�r ucui11,1 dud AuflJdU;:3 d11U H ilildV,H'nrL>uiLUll[.PGYHL,!ill3

Llll' Clwu11lütiüi1l�1Hlildl y.;.;! u11d

- Lll.w dc1u u.i,1...:;.; iVul111l1i..:.i111l:t; tlw·,;11 vülli(J1J 1�ul�OiH-;l1"' ul.:.ti o:1

Llu1· (LHJi' �;Jd Jsiill'L! <1ltc,1 (i.i8L3L:iLLu "LLw 3011iw",



'In uen letztu11 llJ J.i:11·c11 .v,11·u11 :ii:i11rn1'1H111!�tu der ko11ti11uicr­

llcllcn l.:11t,vi t;lduit\J 

- uie ferti�JLul luitH t111d l11iJ1:c1·i1:1J11c111,11u Jur; ro1·öcl1u11ui-;uu­

iJdudes l11-vit1·u-lue1111ik,

- der AuslJ,nr uer· l:1JV-:Hi1tiu11 1111d duö Lc::11trul1nauazi11s,

- uie Erwui Lu1·u11u d,:1· üt·nvdc11sl1,n1.;1·1.iclie i111 tit11111pl·'si1urycr

Gw·tu11 1 

- der 1-\usiJc111 dl.!t' 1\;,L.:i 11111:J /1kl1LL111u:;l'u1·�;ciH111u 1Ju1'1tiHll'\J mit
;;!ucr Er1rui Lt:1·u1 1:_J :k1· ij1:1nki1:;l1d,1.;1·1 ,iclHi t1111 LiiJ01· :LUOO ,u ,

- uil! l.:11..:1·\JiuL1'ci:J1:1·,1.,1.;L,;l.lt111:j,

uur· u,,u Lk:; li...:Lt·,:i ,1 J loldl y,il!ill l1JUl'J i111 ,jLt1,1111l'�i1Jlll'�jlJI'

U üt' te11 .

UUSüllUl!l'Uil ,\11 L,!L 1 .) '. i d,;r· lk:11 j j i l!l'Ull\j d i \!�i(Jf' 1d c:1t.i �UII 

t\Uf!Jnirn l1c1IJ,:11 h·i1;d1·iL:i1 il,il/,JliJ, i1111t:.1:1· ,l\l�1\JLI<, ll1:l,11uL 

Ul:lliH:1\J!:3, 1 Vul l'�JUll:J i l;:�i:1., IJi ,:L111· r;:,�dl:1�, 1:1·1vi11 G,\1'�;:>iVJL;:1, 

Eriku Gl:i\Jl:l:i, 1Vul1'1·,1,t1 il1\lli'� 1 llc111.;--,Judc1tii11 il;\;HlMU, 1Vulfl1 i 11·dL 

HEUSil�ül:1< 1 ikli11,11· .�1·,;i:t'., .V1JL1.i1· l\1JdilUl·T, \ Ve1•11üt' 1,li�LJtid 1 

ü LJ 11 t er P ü i { �il; 111.: L , lJ 1 • ,; i1 l , 1 3 l; i 1 1 i 1 �, i l;, 1, J i: 1. d 1: ; � t1 i I tl F 1 • .i v d 1 • i c l 1 

VUICH, 

Uu1'cl1 uie lLh.:1·11c111„1,: ,l1.:1· Ve1'Jtlt;l1.;:J,i1·l:111 . .:1·l!i 1vl<1!.Jdl!IJu1·uc1· SL1·uad 

wurllL! Llie f-' u1·:.;cl11111:J:u 1tiid du,; li1:;Li t11t.:; ii1..:duutu11d U(!dt<i,·l;.t. 

llerLlicl1 01·,1Luliu1·,]11 1vi1· du.11 l<lJI l ul�Giv ditJ:H:t' Vu1·::;111..:i1;:;ud1·t-
11erl!i I diu i lil :iupL,!,,l·Jl.JI' L�J,l/ illtl' i ill' l'dill'l i :Jj<ilwiuus Llu-

ti t l! l ll:! 11 L l 11 ' l J C k U 1 i C :;; i J II 1� il 1111 . 

1\,1 d l uu L dl' i.· 11 L 1vi ,;;, 1 111 I :J Lkl' ,11.tl;,:1· i e 1 1 - Lee l 11 li ti ci11111 Llil,;i ti t, i 11 d 

uucl1 die dd� du.11 ,iL.i.1L;;l1dll,;i1<1I.L .i1:i-eiLuu;;l;ul!tui1 ,,liLtl!l FLi1' 

hJl'tiCIILJfl'._J llilll l::11L,Vil;,du11� U,11 11ll!ill' ,d::; ll.i;; L1Yi.lllLiuf <1clie U0-

stie!.Jt:II, [Jiu.;e Ful' iCl1tlit�;:;,11i LLul :Jiilt Uti, lU jlJdUI" Luit til) 

cffcl<tiv ';,·i,; 111LJ!Jlit::1 (iit1ti1;,:L/,:,1. dtt1'cl1 11i i 1u ,ijJ\Jlil'i:.;clw 

JCllkUllfl de:; .. iiltt:l'i 11 VL!l'iJt':itll:iltJd ,Jd�iUtlli-.!l'J 1JJi ltll)i' :J ll1t.1'1i:Jl!1'1I 

leistetc11 wir· ld11u11 ih:it1·,1u t.LII' Ju1'dl!�;0lJt'u11� Lie:; Vt:!1'l1dlL-

11istiü:; vu11 ,\L1r\vu 11d 1111d 1�t1L1,:t1 i11 tk1· l'd1'.;;1:111111�J· 

U11:;lwe Uu,;L1·1:iJtlll�J1:11 1 1.1t1Lt:1·i ;il u,1d ,:t1dl';ji1.: ui.r/.u,;:J,11'1! 1 1, f.t11-

de11 i111 Juiwu l.:J/:J i IH',i "0:11·di :J:1.i i „ii L d,:1· l,:1· l,:i11t111;J d-.:,; 

T i t t: l ö " c II l ! 1 • J i o w i 1 • L : ; c: i 1 , I' t; 1 i t; i I v 111 • d i J. d 1 i c i 1 ", • .; u i l:. u II J G r ,k t 1' i .: :/ 1 

uer· liu J-,,,,. .LJ�i-1· 1:1'l'ol1Jl'tJil:l1 Vl!l'i.,:idi\Jl- .-,l:1'Jv11 :,u111 1Lv. 



,\ li t ll u 1 • u i l LI u II � u Cr /\ l) t d l u II u l: i) V ll ll L ,J I' L ei t l 111 !J 

vu11 dr·. lHct1·icl1 l<ÖN.[U uuwiu dur· 1\1'lH:iL:;!ll'tljJfH1 

L d iJ t J IT i:I ti O i liJ l i ö i Cf LI 1 1 iJ IV II r d C 11 IV i G i I L i !J lJ V LJ I' , lll :J :i 0 L".'. ll 11 U CI l 

rl·II' lllL! Hutiu11d.lislu1·1111� lle1· ud:;t.iu-,;cl11ipl'<:r-i�;c:1t:11 

1Wilui t im i = ur�;cllllil(jSJJl'üLCI.> dl11'Cil i\111L1.u11�J ll01· ,.li:�1·0-· 

L! l 1] ld� r· 0 ll i k ll ll d 1\U Cl l (! 11 t ü Ci l I d i< u e :, Cl 1 i..l f r l) 11 • 

Seit. lS.Wü sind wir 111 ciiw 11cuc L::t,:1ppG der hw-

s c i I u 1 1 u G t: 11 t w l c i d 1111 iJ , d .i e v 0 , .. t 1 • ..i :P r u 1· .; c i ll 1 , 1 1 J , \; ·i 11 u l: t,. (! L,:; 1 • 

11IL!i11· i.lls 80 �� dl!I" Lci3LUild-:!il 0i11d ��. Ll:, dcwcl1 \/i.]r·t1·:j9u 

111.i L dm• VVU 0uut- i.Jllcl I J fLlllL\jllt uc::LJL1111lu11. i3vl Li.:1· Vül'·· 

UCl'1:itU1ltJ llirLI Eii1fÜill'U1IU diese:; llUUCll 0y..:;t0i1w llcw

Ful'JCill lll\jöluitu11u lli.lL d.LCII dd:J :,ullc:�Uv lJL!r' /\i)Lui .lllilL)

PL111l111u u11t0r Lei Ltl1l�J VUil u,·, ; fo<1cid1,l J:\:IN L)l'Ui.k VL!I'·· 

diGlltiLl} lWIVUr'.JU1I, 1111:i Udlll�u,1 IVil' :1uci·1 r1.i1· llic Lü6llllLJ

Lt1IIL1•dcl1cw G1·u11LJ:-;..itzfr·uuu11 du1· l 1 .li111u11�J lllld Lei tu11u

dl!G h)l'SCIIUIIUdPl'OL(!,,Ul]i;.

Uic L0isl.;ui1u�11 lJIIU t::rucu11Lrnc: Jur· Fu1·:-;cllUIIU:iküiilj)lCXC 
1

1 d1·ui1�1lüy1J11 UUf' Pfln1lLL!llLliCIILU1I\J 11

, 11 lilJu1dsuz1kl1tt111u"

U11ll "Futterpfl.i11 Lu11zJ;,;l1tunu" sii1d Jus11Ji1111slu3 LiiJlJr' 

L0i:;i;u11u::;ver·tröue ,uit L1UI' vvu ::.)0i)LIIILIL!II, l)iJ;j c1·Fu1·­

Ll01·t VOil LIIISCr'Ull r= or::,cl1u1·l,ollu!,tlvc11 L!.lil IICUCö ikl'dll­

Ll t: i hJ i1 u I H.I l! l I l il o c II l 1 L> i H!I" e ::; V 0 r ..i 11 t WtH' t u 11 u s lJ c w u LI t �; t: .i 11 , 

u;i1 llu1·ci1 3pit1.:c11ivc,111, i1ulic Sil�l1c1·l1ui t  t1nd Suli,Lw.i­

tiit ,HI.! l:1'U.3Lrnlss!.! vullc,wi1·Lscl1<1f'tlicl1 t'l!l1:!Vi.l11L u11d 

l)il<1;1Liur·u.ir zu uust. .. lltrn1 und Gl,oi1D1i1hicl1 vet"Wt!rtcn

DI i� Lill il Cll •



\V<!I' tu l\lhVtHW 11liO 1 

1\utH.l1·uck cJm' lJewucl1se11crn Leisl:.1111uskruft u11ser�r 

suzi11ll8LiGcl1u11 IJIJi{ t111d dn1· Ei11iwit vo11 \Vi1·tscl'lofts­

lll1d �,11zL1111ul i UI, td 1il tl.i1: t:11L1-,,icldL11t!J ueLl Lul111fu11Ll� 

tliHl dio Vol'!Jt:t1tic1·u11u du1· LoiJl:11ülH1Lli11ylrnyu11 uor Mlt­

U1'illlil;o1· Lluu f11sl:.iLuLu, 

IJ<Jll :;c:l11{u1·1H1,1i�L lrni ilu1· Vet'dl::;:;l:1·u,1u u01· LoiH::11slHH.li,1-­

Ull1qJu11 ll:utc:11 .vi1· 111il. Ui1LlJl':;L11tn111u tlur 1\!�11ue111ic-Lci1·­
t1·,llc, llur· u1·1.:liGiwn 1�:iL!i lltlll llu1· UetriclJe c.Jes Te1·ri­

to1· i t1111:; 11l1 ,· d i tJ :�el�o11:; t·.1·uk l:. i 1111 u1lll iv1Ul.h:W1ii ui erunu llc:1· 

iJoL1·i.ui1:Hwi1111111uc11. Vu11 du11 i11.1�;uiw,11t :UU llut1•iel.rnwol1-· 

lllllldi.JII [j i,,d J.l),j \Vul1ilil1ll)l!II l°Ji )UI' '/0 �Jul11·0 ,11 l.;. 8oi l:. 

l �Hl wu1· dm I u:J \Voi111u11uo11 111od1J1', li td t:W t uzw. rekons l:.ru -

11..wt, clnvo11 l)U \Vol111u;1!J:1ui11i11Jit.e11 ulleil1 B1Jit dem 

VLLI, l',11' Lu i LilU lle1• :jl::J l�/ 1, .L11�;ueou111l:. WlH'ucn dul'iir 

11niH:zu � 1di 11 io11c11 i.-lt11·,; uuo nll ttol11 ucr Gowin11verwun­

tll1iqJ cl 11uc:;u t;z t, /\tlller·Llrnn wurdc11 de11 Mi tarbei �ern

d1.:u [11sLil:.t1l.:; tJuit HJ7:j it1ü!JUU11111l. lOU Ndul.lauwoh�u11ye11 

iJc1·oi tu0stclJ. t. 

I,11 Jn1,re l!J/c. wu1·de tli1� i<i11dtw1··orie11lay1:.w ln Witzi11 1 

Ci IIU GtJ111e i IISCll!I f l:.s i IIV l):J l:. i l;i Oll V 011 Si eben Oetr i eben, 

f<!l'l:i�HJC.Wtt:l lt. Uns I,wtitut IJCteiligte, sicll �ütrop 
111it ÜlJOr �;Ul),OUO,- i,I. !..ieltdo111 !rn1111 joucs Kl11t.J 1.::l11u.; 

iliLw!wil:.t!I':; u1,1 l<i1Hlu1·ru1·ic11lu�Jer t\:!il11el1111oq, 

Dil? ii!Hl:.iLuLutd[JOIIO U1·luuiJsjJlt1Llk,1pazitlH wurd� betrücl1t­

lit:ll urwui l:lwt llllll dlll' 1.;� Ei11zclo1Jjel,to auaged�hnt. 

IJu11 (lO(J ZIII' Vu1'IJ�ßt11Jl'll1lU CÜJI' Fu1'iüili.JUfUIILl1ultSU1Öy1icl1-

l�l?i l:tJ1I WOl lOil Wir llUCII ldi11ft.iU zielstrdi.>iu fortaeCZdil, 

l:i111J �;tii11Lliuu Vo1'IJ1.. rnsu1·u11u l1ul.ltrn wir i11'ucr l1ause11-

11,11l \'/u1·i,u::;;;t:11vu1':HW�Jt111:J u1·1·cici1t. So 1Verue11 in Quel.111111.Jur(J 

Li:Jlicl1 Jci �3iciH.H'Ull:J vn11 \Viii1lu�tiu,1 unu S�l1unkost ,ni::lw 

:.dB 1.100 l'urtiu,1011 iHwuituostollt und die Speisenvorsor­

dt111u 111 dc11 ,\111,c11nlJLt!i J u11u011 tllwclt l<ooperatior,avertrtiue 



111 l t a mi er o 11 U e t r l e u e 11 u es l c l 11:H' t .

Utw Ku11tii1e11t1,11:;utz stietJ 1111 ,Julir .1986 uuF LiiHW 

3ü0, - 1vl jJl'u 11li türlrni tur. 

Lu, .. Vurwlrldicin111u dieser hlul>11<1l1111u11 Lle1' Veri.Jcs::;c­

ru11u Ut:W Ar1rnlt::,- Uilll Leuc11;:;JeJi11uu11uc,1 t1'll:.JC1l 
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lleiilL Ul:l�G11-IA1\l1�, Ullr'icll HELMilULl, 1.Hcl1üel lli:LLiAUi\JU, 

Wor11er IHLTM1\1\Jf\J, llurtu IIU1vlP��l1 1 l.:t'ikü ,<ITn:L, l;lwistu 

i<l{E fZ8CH1vl1\I<, In8e IV\.:iPE, \Vut'11cr 3Cll1\JAUL:L, l,ut' t 

WE!f\JßERG u11d Uttu W11nL 111it vi111 l:11uc.1�e111e11t LJui .  

LHesc Fakte11 einer i,onti11uier.licl1en u 1d pL;111111d,H9on 

Entwicklu11u iJl.; ·uestw1uteil u11;:;c1'cr voll,s,virt::;ci1uft­

llclacn Gedü1i1te11twlcldung siilll ei,1 v�rwirldicl1tc1' 

Ausdr·uck der Einlleit von Wir·tsclrnfts- trnd Soziw.lµo­

li U k ii I u , HHJ r er l"{ c 1 JU IJ 1 i k u II d \V i LJ er s µ i e � c 1 n Ll e 11 S i 1111 

ucs Soziali�,,uus, ulle::; für tlilu \Volll J0s i,km,clll.:11 zu 

tUil, 

El;1e11 yrofhm 1\,1teil Llci der l:1'füllu11u uc1' Aul\Jc.11Jci1 

ues Inotitutu lrnuen die"··Joge,1dlicl1en unscwer ;,ollck­

t l V U I U i C !i I U U U C il W Ü I' t i !j �'Ü J LI U l! 11 U l, ll 11 C 1, t i V ü 11 V 0 I' -

w1twortunu::;Lw'.vul.>te 1\rlrni t lcii:;t011. Die 12 ,Juuu11ll-

1'0rsclHH'l,oll8:,Livc i1<-1iJen sicii vor�Jenu1111_i1011, uu;:; do,11

Plc111 Fur::;cl1unu will E11Lwicl<lu11H u11::;p1'11cl1...;vulle 1\ufuu­

lrn11 zu 10::;011. Vor k1..H'Z0111 IVlll'lli]il dlci l:1,�Jdllli8 ei1ICI' 

uuf hoiw,11 Niv�au st0l1<rnue11 wissu,1scl1 ... 1ftliclicil ,\ruci t 

Fursclw11�1::;lci13LllitLle11 zur A11Lliu1'e11i,ul L;ur 1ml T1,i Licule 

u 11 cJ zur Pro Lu 1) 1 u s t e n k u 1 tu r u e i Ur u t3 s i c c1 v ur t e i LI i u I.; • 

ÜI"', Günter ::iC!IU1viANN U1ld ür. l�(diillürlll.; U/\Ul:i{ dl.!:jliicl,­

iV ü II s c i·w 11 w i r d o L u v ü i 1 u i c:; er J L Ll 11 c J ll ;; . 

!11 sleue,1 weii;.cre11 Jtl'Jci1Joujl:!l�tc;1 u11Ll 1..d11u1' J.i '.p11dLwl­

uude wlru flLlilHuc /\r'Llüit :JOluistut, Lii.:!1'i)d 1:l' :.J •!diJiJJC

UildCr\;} A,l<.Wl<IJllilUllLl fi11uuil.



55 

1\Llei11 i11 do11 Letzten drui Jaiwo11 wurJen 16 fatcqte 
011uc111eldet Ullll i111 Neue1,1::1·1vose11 ei11 Nutzen von 111011r .'llo 
1,5 hlillio11e11 1·.lark e,�ziell:.. 

Die Luistu11ue,1 dor i·,11 tui·lrnl ter 1111 l{al1111e11 des so1:l�ll�U­
ocl1011 Wcttbowc1·bs l1obe11 ::Hd t J"l1r·en einen feqte11 Plal:.L 
1111 LuiHrn Llur l<ollel�t.ive. Llu1·elt.s in der Periode der 
P1111Hlisl,u:::rnlo11 LilH!l'l<!:JUII di(j 1,lll:.dl'iwll:.l:r, wle uiu st.i,d:­
lici11111 .Plm1uul'!JuiJc11 i,11 lü111,11011 Jer \Vel:.tlJ<:Hverusfüill'L!IIU 
cl'Fuktlvo1·, uci111eller oder mit veruesserte11 Paru111qtorn 
uul ü� t" wert1011 l�ü1111u11. "-
IJ i u i.:l'tjUlJ1titHHJ :Jilld yicll'i.ilti!J, :-;lu ll.l IIUilllOI} IVÜl,C llil·• 
lilÖ!-Jl icll. /\l101· Üllcr ilirc lV01· tu11y uli.1U /\usku11 f l:. !JClJCll I du,., 
seit llcu1 Juiwe 1f f75 olle l�ollektivu des I11stitlll:.d jtilw­
lic,1 1,111:. Llu111 t·Huut:;tltul "i<ullol,tiv J<::r dO.lit11iutlscl1u11 
Al'IHdl;" Ul1DdUZdcl111et ,rn1·du11 klllllll:.Ull, \Vi1· fr1.HWII Ullti 
nucl1 0elir dul'Lillur, Jaß IV'1\-.JUil d0r lwrvurru�eilJtm \VutLL)u­
werlrnuruetrnisnc c.Jns l<ollold�iv der I\IJteiluny Ge111üse.lüci1-
l:.t1i1LJ 1\Juu.11iJUl'U i,11 Juiir c.Juu 40. JulJili:iu111B u11ucrl:}i:; Im;l;il;ul:.B 
111it ui11e1"' El11L1'<1LJllll!J i11 duti Eliru11lJucl1 Ller G01v<w:c1cl1ui'L 
\Vi:HH!llßCi1ul'l; dlll3!JC.luiüil1H.:l:. \VUl'UCII :<u1111l:.t:. Wir lHJLJlÜci�­
wü1rnclw11 dieses i<ulleld;iv u11u cJuql<.e11 an cJ,ios�r Stellu 
dc1· Uc,verl,scil!11'Lnuryu1dtJutiu11, die, veru11twurtlicl1 l\ir 
di U iVD t tlJ�IVCl'iJ r; i'Lillf"U1li.J 1 �Jl'ül>O 1\il:3 Lr"Ollt)lllltJ1311. UII l:.Ul"IHltli;I, 

Lle11 so.dullsti:rnl1e11 iVetti,c1V1;WlJ i111 Inatitut uls f\usdrucl, 
Llut· uuLiuli::;tiscl1c11 Uu11101<1·atie zur S,NIN uller i1lltarl>oi­
tc1· /.U i11acliu11, uutrcu Lltw LosL111� ",\rueito 111i�, plano 
111il;, 1·uuie1·� 111it". 

U111 111 13pitzt111zcitc11 S1>itzl:1deit:Jtu11uen er1·oic1len .lU 1<ö,1-
11u11, :li11Ll l1uci1qt1dlifizlu1·Lu i.litui·iJuitur ui110 ür1.111uvu1·­
uu:;011tzui1u, tl.i d1..w ,,lu11tH;l1 dllcl1 lm FuröCIHrnLJspru.t!oll Lliu 
11,HJ I l t I JI ' 0 Li LI i, ti V 1, I ' il f 1:. i S 1:. ll 11 J 1J 1 !! i 1J 1:. , 



\Vir :�011no11 u11;.; uuf cin11n iJuwülirtc,1 ::H...1111111 iwcl1qu�d.i-

fiLilWLE:r Wiöse11sciluftler, li1uenicure, 1�lcl:,te1� Uilll. 

F u c l I i..l r LH.d tu,... s t ü t zu 11 • 

Ü U S jJ U l i t.l S C il C U i I d f ü C l I li C i IC lJ U ü l i fi !, i„ll; i U i I ti I Ji V l! ,HI 

Llur �litarl.Jcit.cr liut. sicl1 i11 cJ011 letLtun 10 Jalirei1 

L> udeu L'1tl Ll 1:wl1ül1 t. Zal1 l ro i.; ilt: \Vu i tot ... l.d l dun JS 111ui.111 ;ii 1-

,.., .... 

;JU 

;11 ü i l I Lw� 0 i I cJ l!r' ö u u 1-' tl u II u Ll iJ l u t (! 11 Llü r ä l; i I l 1.i J � 0 l i; (.!Cl 11 1 L) l O ·­

u i c 11 u11Ll ucr ucsulluclwfl;liclwn i.:nt.vic!<luilSJ, 1vu1'dvi1 

vo11 raut. ullen i,lit.urueit.tw,1 u�nutzt.. 1\us1wl1111�los uLJL 

C S t.l �l .l U y r O I} e Li e r e i t. S C l Hl f t - 0 i II t\ U S Ur U C !� LJ C \ V �I C l l ti CI lC l l 

Ver 011 twor tu11:.Js lrnwu ß ts l:! i 11s. 

Jl i\li turlrnl tu1· Vl:!1 ... fU!JCII Üi..HW Uüil i\1.Jsc;l·11uß dGI' P1·01,10-

t.lo11 /\ 1 20 uu1· r>romot.io11 U, 1.:wcl rvlituriJeito1· wu1 ... llc11 

uls Or·Jentllcl10 lrll t.ulioJ<:w der Al�adc111lo dur L-.111Llwi1·t­

scl1uft,:rnlssl:!11sc;l1ufte11 cJu1• üül{ UUiVÖ!llt, fünr 1vlit,ll'ill!i­

t.or ,vu1·du11 LU l-'rofessor·e11 der 1\!,i.lcJc111io er11wmt. 

l: l 11 ! IC r L 11 C l JC s w O r t. d e s u i..111 I< C s u 11 t cJ C II 1\ll t a r lJ IJ l i; C f' ll 

dl:!f' 1\u, ... ar1.-1uenieur�cl1ulo l'ür Veruucl1tnv0öc11 U1.11.H.l1 l,1uu1'U 

Lliu sui t 37 Jai1rc11 u,1to1' Lei tunu vo11 U1 .... 1\l l.Je1 ... t l(UNZE 

::;tol1011t.J
1 

fast ulle wi..,scnsclrnft.licl1-tccl1nisclw11 ivll tur­

l>citer u,,ueroö ln::;t.l tuts uus- u1H.L weit.erlJlldete. 

Ncl1111c11 Sie, liulJe ivliti.:wuciter der Au1"ur ... i·il:Jenlcu1'tiGi1ulo, 

�IUOII UIISOI ... Uil Gr·uu u11d GlückWUllSC(l LU 1111"'0111 4�Ü. Jui.Jil�ill:il 

cntgeden. 

VielfJl t.ly sind dio 1\kt.lvltät.e11 uer i1Htm·ueitcr 111 

wls.;e11scllaft.licile11 Grcrnlen ucr /\l,.:icJe111ie der L1..111c.hvirt­

ucl-uJftswlssunschafte11 u11d cJcr Al,i.lde111ie Jer \Vit;:; Hrnsclrnfton 

de, ... IHrn, dus 1'vllnlste1'iu111s für Wissonsolrnft und Teol11ük, 

J1.w U1·<11d..l u11d 1.h:w 1\urrn'1Yi.Jsc11soilaft.llol10i1 vuuoll:.wl1,1ft. 



G7 

,\l Lu i. II � t Wi �iJCIIDCIHI (' L l Cl' ö i 11d ,,1 i tyl 1 eder der Sc!, t i Oll 

1 1 l'l d 11 Ll) 1 I / Li C l t l; 111 l LJ LI 11 d l C1 G 11 tlt 11 J d f ü I' S C h U 11 y IJ C i I' f l..li 1.!'. i1 1 1 

clu1· /,i.; c1 liu111i u dcw Lullll,v i 1· t.sGIHI r töw i ::,senscliu f Len Llcr· UU!{ 

U 11 d il II' U J' ;\ I' iJ U i t S Ur U jJ p ()t 1 , AU C i I U i e Lei I;. U ll g d i C 9 Cr 

t,,::�t.L>11 'Jlhti.u des zenLr�dcrn 1\rl>eitsl�rclscs ll flu11zu11-

1)11L1vici'lu11u t111LI Ertr<1\.P1Jildu11u Lies IAi11isLeriui11:3 fd1•

\ri.;uu11�cl11.11't u11u fecl111i� werde11 vo1 1 lcite11dc11 i·,liLur·iwi­

L,:1·11 �k;; r i'/ .vu 11r01mu;11111u11.

!J .liL<11·,,lJit,)1' si11d 11LJ ,\!Jgcu1·d11cto l.Jc:3 KreiöLu:JUH, de1·

'.iL.idLVl)l'Ul'(lit,:tc11VL!l'�.li:l,1llllllUUII Uifd UCI' Uu111oi11dtWiJl'Ll't!­

Ltlll:JUII uu1vlill1 L  u11LI leiuLu11 ei11e v0r·unt1vu1·tl111u:-;vuLL:

iiid�J:a!iL zttill rJutzu,, iill'et· \Vül1lc1·. 1Vlulir als öü :�� :1lloi·

i, 1 i L, II' \J u i L cw li ! H! 11 t] i 11,: u u :w l l u e II .1 I' L L i c I w F u 11 k Li u II i 11

U1·u1:liu11 dv1· 1�dLiu11ul1:11 l·1·011L d1:w UIJIC de.:1 Vut·lrn11Llt:� u01·

Klui1ttJ,i1·t11c1·, Siedlct' u11cJ lOei11tit:rzüci1l:.tW, ded "ulLur­

lrn11tlcs dt.:1· utm, als ivli tJlieder vo1 1 Elternl>eiriHen t.llld

E L Le1·11u:; LJv ::; llllll i,;1 i{ul1,:1u11 vo11 Hucl1t.sµfleueor!:J.i,1�11 dllö.

,,lul11· ab; :JU ,b unse1·c1· 1,li tarbcitr.H' lelst.ct ei110 ul�t.ivu

:.iu:1t JLl�;cl1ul'tliclw ,\rt,eiL zu111 Schutze der Werl,tötloe11

t111d Lies [11;.; 1.;J Luts i11 dun l�u,11µfuruppe11dtH' Arbei tcr·Jdasse,

d(:1· 1ivi.lvl:1'LL!idiuu11�J, d1:1· F1·t.dwilliyon Feue1·1velw, i111

! rn ; � LI ..) I' i) lJ i � 1 d C f • G 1:,1' u 1 1 d d l ;:; 1 i O 1 f e I' der u e u t s C l 1 (fü V ü l lrn -

puliZl.d.

�-iu111i L diJt. jutLW 1111 Lut ·:Jt�i Ltjt' Lhrn I11dt.i tut.;; im lkuni.le 

tJL.! 110::1111c11 11eut111 :3ci11c1· 1\t'IJt.:i t ulo \Vil>ö�11scl1..ifl ,l1.w, 

lil;J,nliet11·, 1ViGscnscl1ul'tllcl1-Leci111iscller i.lil:.t11"1Jeito1· 

01.k1· 1\t'iluil.;1.:1· <.H1Ci1 ei,1v tJOdell;;ci1ufL1iclw Fu,1kl-io11 illlS,

ll-11·.tt1i' si.11tl vd1· tiLulz, <.Jul'ÜI' dn11l,u11 wir ,ill!:!11 irlit.c1t'dui­

tu1·,1 t1i11 -;-tJ. :LlJwu.;;t.i..lU du:, I1n;titut.s uu11L i1u1·zlicl1,

iJ i. ::;<JJ t::11:Jduu,11�11t l:ji; 1d11 1\uöll1·11cl„ l>OZi..-11lati_;ciw1·

lJ(!1iiOl<l':ll;L1.!.



d u IV i l! :; i C l 1 ,H! i. L 1,1 u 111' , iL tj 2 ;j J il I W l:11 üi I IL! U II Ll C 

PaLu110cl1ufL::hll'uuiL 111i1., tlt.:1· ULtu-u1·uLewul1l­

Uuu1·3c;lni10 (Juud.Ll11lH11· '.J u11Lwicl,0.LL lrnt, 1v.irku11 

i111 l'uLu111voi111u,.:iLi et u; Lll!I' 1\Jatiu11,dc11 Fru11L ller 

utrn ii1 UllöUl'l.W i,r0iirntildL viulu ;Ji Li.lf'lH:d ter Jus 

*J 11 :; L i L I l L::; u k L i V III i L • 

Aucil UlltHWC iJSLi "1Vi..;�Ull3Clli.ifL" l1<1L ei11u uutu l:11Lwick­

lllllH uu11u111111c11. llullLl! 1vi1'kl?1I lli u1· 3l!j 11'liLuliudt)f' i11 

HieJu11 ::h:kUl,11l!11, ei1101·· 1\lluu,11d11e11 3tJu1·tyruppt� duwie 

i II V i ,.: r � � l<l. i u 11 lJ 11 LI lJ 3 0 Lud lJ 11 L lJ i l s p u I' t.:; a 11 der A �J I' ilf' -

i II U U i I i U llf' 3 C 11 ll 1 l! 1-' llJ' V l! I' ö ll (; 11 ti 1V U 8 l! 11 lJ ll lJ tJ l i 11 U l ll' Ll , E i I l l! 

ViulLulll Vüil L:r·foliJUll 1Vllr'llU ur1·eicl1L, 80 L. u. 2:-.! Ul)l{­

i,ldsLu1·tit.cl i111 Uriu11Lie1'L1ll!JHlut1f, tJ1·ei,11..il uritLu 

l'lÜLLu 1111 üriu11tiul'llll iFdUUI' dllti FUt:iU (ll ul,ull'i11ull�), 

I IL! u lJ 11 11 ü 1 10 11 1\ ll ,; L G l C l lll l 11 1 Ll u 11 i 11 3 U e d l) i I ll e I' C f ü r LI i lJ 1: 11 L -

wi cl<.Lu11u duti tkui te1p;pu1· Ls u11Jv1·u1· l.h.:�;cl1üf Li u Lc11. 

Li..1ll11·uiclw ,11iLU1'iJuiLl:1· und Kullui�L. ive dL::.. 111:;tituL;:; 

wurdv11 öulL du111 :h). ,Jdill'U:JLdtJ Lk:; 111.;Li L11Lt1 d1w--:i1 

l1ülll.! � t.uu t.l i ci1v AU3Lui ci111u11uu11 u00!11' L. 

1vlit duul 11 lldll1llJi' del' 1\1'l>eit." L, U. Gllld dll:3:)U/-�;i.,:;1111vt 

\Vüi' ll 1.!11 : 

- ui11 Kullcl,Liv IJu;;L;ui1..:11u Ullti ,'liLill'1H.:iLlH'11 dc1·

UCl'l!iCIH: "ln-vit1·0-r0cl111li," 1 11 ÜUi1ILL�CLÜCl1t.u11�J" Gu\\'LU 

"Jku11üi11it: llllll PLJ 11u11u" für die E1·ucu11L;se .iul' Llu,11 

Ü�lJicL der L:11t1Vicldu11u Ullll Üu01•lui Lttnu VOii Ü<J\ILliJU­

kul t.urvl!rfuiire11, 



... ei11 l<olll.!l,Liv i.rnstelwpcJ uus Mitü1'7l.Juittw11 Liel' 

Ul:1·t1il.!IW "ü1,u11u111it: UIIU l'ldllU119" 1 "Uluplly�il, lllld 

lJioc1w111i1:3" ::Jowie "Genetik uuu Lüclll:.u11y" für !:;,Jiil� 

L e i s tu II u e 11 LJ e i u er V ur iJ c r e i tun y u n u 111 lJ 0 L, ·• i u:, .i .1; 1,11-: 

du� l{ooli1w1·v l!l'UllllUUS ll'/ i SCllUII UCIII 111:-; Li Lu L l11lli .JiJiil 

Ol{Z 1..lt.!1' VVU Saut- u11d P fl anz�u t, 

- ui11 lvlitc11·ueitcr i111 l�!IIIHIUd ui111;n; Üül:1'1JüL1·iulili,;l1<.�il

Kullol�tivs, fJr u�ine Loistu11yc11 !Jci u1.w L:11Lwicl,­

lu,1u ll0s WiG:lCil:.lCIHlftliclwn Gerät�iHHld,

'.jJ 

Z1iCi :.litu,·ucitrn· tlus I11sl;itutd wurllcn mit dl:1· Vu1·dl011�L-

111ellu i 11 e uer· l>IJI{ u1.rnltr t . 

••• 1 .·,;,�-�



L l e Li u Ku 11 u u il 111 c 11 u n cJ I< o 11 c g o n ! 
S�lir vcrciwLc Gih,t.el 

ücn I11l1td L UllSCl'01' zu!d.'i1l f Li 8l!II 1\u 1\J[IUCII L>es Ll.111i1 L 
düS P1·utwu111111 Llur Fü1'!3Cllll!lLl u11d l:1tt.lYiCl�lu11u Llu1· 
Lu11Ll- 1 For·sL- und Nai1ru11ysuliLel'wi1·cscl1nft ui:.,; zum 
� .lülll ... t::üUü, Mit uieselil Pi'U�Jr'i..1,11,11, Llu11 lJisi1erluen 
E1 ... LJ1.!lrni.;sc11 uc, ... 3cl10pfurk1'ufL u,1:.:H)l''1Jr �liLui 'lH�itGr 
UiiJ llll'UI' ullor Fl(dlJ v0rrüue11 li'il' üuer 1..d11e ltL!l'­
VUl'l ... dUL!lldl! Ausyunu:;LJi..isiJ, Uiil uc11 i\11t<..dl llcr PfL111-
zu111-licl1LL1ilU IJei111 1luLw1111diLJOII Ert, ... dLl::lZUWUCllS wo.iLur 
LU i..!l'l1üiw11. Auch ,.He Lüsu,1usw0Je ..,i11ll fl;<. iert. Dils 
lluupLprui.d.::111 fü, ... ulu l{oulll;icrll11J öel11er i\ufyulw,1 
ist. UL!I' ZuiLfukt.01 .... Uie A1l.:.iLI ... Oil::JU11�e11 all UilSUrL!I ... 
l<ullu!�Li vu Ll111' Z�icl1Lu11Jsfu1·t;cl1u11J ,11üus011 du..;l1ullJ 
d,wuu1· :Ju1·lci1LuL Sld11, insl.h1;.;011llu1·e du::; i"Ulilj'JO Ju1· 
l:1·1·el(;l1u11u lill'vi' 1\.ir· Ll011 w1.d Lu1 ... e11 L'.ucl1tfo1 ... tsciir.i tt. 
so rulcvu11L1.rn l:1 ... l<e1111t.11i.:;;::,L! zu cri1üi1c11. 

GO 

lJu1·cl1 ei11c ldarc !C:.11111Jfpo�itio11, 11ocll iJc::rnorc 1110, ... u­
lisi..:l1L1 u,1..l ,u„it.crlel!L! St.iiaulicru,1u, ulc 1rniLcre 
Vert.i efu11�J lies 1visöu11sclrnft.licl1e11 ,1lcim1i1SJS3l:1·u.i Les, 
Lliu VLW11li LLlu11y ül�o11'u111lucl11.w lt1tiu1111i1011l1J11uc unu Llcr· 
Wlrku11�J:;Lludli'1�unue11 üko110111l.;;clwr· t,,)::;oL;ze, vo,· c..1l lu1i1 
ctl.Hw Llu1·c11 vcrt.i crtu :<uu1Jc1'Jt.iu11 i.1i t u,.m �i111·lci1-
tu11uu11 du1· Al".1Lle111 i l! ULll' Lrn1d1'1i I' L�, C 1JCI" t::iw l B ;:h.!lniCIHl F tun 1 

des l·loc11„cllul irnsuns unu ueil s1Jü t.e, ... cn Nu Lzcrn u11surc1' 
E1·yuu1li:.hrn 111ul} LI�,- rJr die Gt.i.irku11u dl:u S0zlallJ;i1us 
L!rl'o1·de1'1.icl)C Zol touwlnn Cl'l'Cicl1L IYCI ... ULlil, 

L) U lJ Ci l O o ::3 cm \V 1 ,... LI 113 V Oll d C II W ü r L ü n d CS G c n CI' ci l -
.;cl-.r·otJrs UU:3 LK uur ;:,1:U UllU Vüt'JiLLCillivll Ll,l�i.:)l'l];.:i
3tuat.s1·atc.3, E1·lcl1 !IJi'"�Cc;�t:i{, 1�1 t011, LLli.J 1h.Jc11 zt1



keiner Zci t unsere Wissenso11aft solclle Pe1"spekt.ivui1 

ll II d i�I Ü Ü l i U 11 k U i I;. l! 11 11 i.1 t. t. C ll II d U ü I} il H' L U � l t! i C l 1 111.: U U 

A lH\J "IJ o 11 c , .. 1·rn c 1,;;; t: 11 , Ll 1 e I' (k u i t1 w .i s::, l] 11;;; c; l I c1 r 1:. t.: i 110 

llerauoror·dcru11y a11 Nivl!au und Te1111rn liir�r Lüsu11u

sl11<.J, 

Gl 

iliL; ci111Jr solid1J11 Erfüllu11y Lluö uc11t11111tc11 1�11101'1·i.,Li­

uu11 P1·uu1·u111ill:3 de1· ru1·,rn11u11y wullu11 wl,· ui1: lh;�-;clll li:i:H}

dcG x.r. l'urtci tuuoi-; cllw �,EU u11ll dos ;.;u1. i.l,1uur11l�u11di'c.;-­

sus eint· IJiJI� 01·füllt111 lwlfc.m, 1vollü11 wir· ln.:iL1'<1!Jui1, diu 

Lu,1llwi1·L:;c11urt. u11t0r u1·0it.ei;;La, .. Nut.zu11y llur Jcil.L1..L;";,.;l­

Lcctuwloul1.:11 zu einem Zwciy ,rnyewanut.e1· \Vlöti1::111;ul1..ii'L zu 

u1.:r, L,ll l.c11. 

Ü,lLU llll!H!l'U LJüllLl! l(l'Ji't ci11zuset.lu11, VUl':J;Jl't1,:iw11 \dl' LJiJI' 

Partei der i\r'IJt:::dt.e1·klas::-;e, uer l<eyleru11g u11u1Jros Jtu.Jt.u-., 

u11d I111ie11 ollen, uie Gic heute zu uns yck.01;1111cn :,l11d. 




